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Die Städte Geislingen und Rosenfeld laden
ein zum gemeinsamen

Neujahrsempfang
am

Montag, 28. Januar 2013

um 18.00 Uhr in die

Rosenfelder Sporthalle Hag

"Im Winter in die Antarktis"
-Expeditionsbilder-

vorgestellt von Peter Lemke

Musikalische Umrahmung durch die
Stadtkapelle Rosenfeld

Wir heißen Sie herzlich willkommen

Ihr Ihr
Oliver Schmid Thomas Miller
Bürgermeister Bürgermeister

Für die interessierte Bevölkerung aller Geislinger Stadtteile steht ein
Omnibus zur Fahrt nach Rosenfeld zu folgenden Abfahrtszeiten bereit:
Geislingen, Schlossplatz: 17.15 Uhr
Erlaheim, Kirche: 17.25 Uhr
Binsdorf, Rathaus: 17.30 Uhr
An das offizielle Programm schließt sich ein offener Stehempfang an. Um
21.00 Uhr startet der Bus wieder zur Rückfahrt über die Ortsteile nach
Geislingen. Dieser Bustransport steht jedermann kostenlos zur Verfügung

Informationen zum Vortrag:
Im Winter ist die Antarktis von einem bis zu 1500 km breiten Packeisgürtel
umgeben.
Der deutsche Forschungseisbrecher "Polarstern" ist eines
der wenigen Schiffe, die im Winter den Packeisgürtel
durchdringen können, um in dieser unwirtlichen Gegend
das Klima- und Ökosystem zu untersuchen. Atmosphäre,
Eis und Ozean, sowie viele Pflanzen und Tiere, die dort
den Winter überdauern, waren Gegenstand verschiede-
ner Expeditionen, über die im Vortrag berichtet wird.
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Jugendgottes-
dienst

Eingeladen sind

auch unsere

Firm
linge

Thema: Maskenball
“Quo Vadis” lädt am Sonntag, den 27. 01.2013, um 18 Uhr zu einem

Fasnetsgottesdienst in das Kath. Gemeindehaus ein.
Jugendliche, Erwachsene, Mann  oder Frau. Alle sind eingeladen zu einem

 Gottesdienst der “etwas anderer Art”.

ÖÖkkuummeenniisscchheess
MMäännnneerrvveessppeerr

Brauche ich eine Vorsorgevollmacht? 
Antworten auf Fragen, die sich jeder schon heute 

stellen sollte! 

mit

Willi Böhm 
Notar i.R., Mössingen 

Donnerstag, 31. Januar, 19.30 Uhr 
Restaurant Diener, Geislingen

Veranstalter:  
Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich, Geislingen 
Evang. Kirchengemeinde Ostdorf-Geislingen
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Schnuppertag 
an der zukünftigen 

Gemeinschaftsschule 
der Städte  

Geislingen und Rosenfeld 
am Freitag, 1. Februar 2013 

von 16 Uhr bis 19 Uhr 
in der Schlossparkschule Geislingen 

 

Zukünftige Fünftklässler 
und ihre Eltern sowie 
alle Interessierten 
sind lich eingeladen! 
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Ehrenplakette der Stadt Geislingen

an Paul Held verliehen

Stv. Bürgermeister Robert Schmid zeichnet langjährigen Vertrauensmann der Ortsgruppe

Binsdorf des Schwäbischen Albvereins aus.

Im Rahmen der Hauptversammlung des

Schwäbischen Albvereins OG Binsdorf legte Herr

Paul Held das Amt des Vertrauensmanns in die

Hände seines Nachfolgers Waldemar Bitzer.

Insgesamt 42 Jahre war er der Ortsgruppe vorge-

standen. Die Versammlung bot einen würdigen

Rahmen für das was nun folgen sollte: Die durch

den Gemeinderat beschlossene Verleihung der

Ehrenplakette der Stadt Geislingen an Herrn Paul

Held.  Den Vorschlag hierzu hatte Ortsvorsteher

Dr. Hans-Jürgen Weger eingebracht. Der stv.

Bürgermeister Robert Schmid verlieh dem

langjährigen  Mitglied des Gemeinde- und

Ortschaftsrats diese besondere Auszeichnung als

Anerkennung für dessen besonders großes Engagement in vielen ehrenamtlichen Bereichen in der

Gemeinde. Er vertrat dabei Bürgermeister Oliver Schmid. Dieser begleitete mit seiner Familie zu

derselben Zeit einen örtlichen Verein und entsandte Glückwünsche an den Geehrten und dessen

Ehefrau sowie Grüße an die Anwesenden.

In seiner 42-jähriger Amtszeit organisierte Held zahlreiche Wanderungen und Veranstaltungen für

die durch ihn gegründete Ortsgruppe, die mit dem Namen Paul Held untrennbar verbunden ist. 

Für sein großartiges Engagement erhielt Paul Held bereits diverse Ehrungen des Schwäbischen

Albvereins. Ebenso wurde ihm die Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg verliehen.

Viele Jahre war er für die Freien Wähler als

Ortschaftsrat in Binsdorf (von 1989-1999) und

als Gemeinderat in Geislingen (von 1994-1999)

tätig. Darüber hinaus engagiert er sich nach wie

vor als "Stadtschreiber" von Binsdorf sowie als

Häsmaler und ist damit auch stetiger

Unterstützer der Narrenzunft Binsdorf. "Wenn

ein "Held" für eine ehrenamtliche Aktion

benötigt wird, dann ist er zur Stelle" zog Schmid

das Fazit. 

Mit der Verleihung der Ehrenplakette möchte die

Stadt Geislingen das langjährige Wirken und

besondere Engagement  von Paul Held in und für

die Stadt, insbesondere im Ortsteil Binsdorf, in

besonderem Maße würdigen und anerkennen. 

v. li.: Bürgermeisterstellvertreter Robert Schmid, Gertrud und

Paul Held sowie Ortsvorsteher Dr. Hans-Jürgen Weger

Das Bild zeigt von rechts: Herrn Paul Held bei der Verleihung der

Ehrenplakette der Stadt Geislingen durch den stv. Bürgermeister

Robert Schmid sowie Ortsvorsteher Dr. Hans-Jürgen Weger
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Ist das Gleichgewicht des Klimas bedroht?
Was sagt die Wissenschaft?
Die Wissenschaft unterscheidet zwischen natürlichen
Klimaschwankungen und den von Menschen verur-
sachten Klimaveränderungen. In den zurückliegenden
Jahrhunderten und Jahrtausenden gab es immer wie-
der Schwankungen, die unabhängig vom Menschen
entstanden.
Der natürliche Kreislauf des Kohlendioxids hält die Konzentration von CO2 in der Atmosphäre im
Gleichgewicht. CO2 gelangt in die Atmosphäre, wo es etwa 100 Jahre verweilt, bis es durch Photosynthese
wieder in Pflanzen eingebaut oder im Meerwasser aufgelöst wird. Der natürliche Treibhauseffekt lässt die
Temperatur auf der Erdoberfläche konstant auf einem Niveau um 15°C im Mittel bleiben und macht damit die
Erde erst für den Menschen bewohnbar. Dem natürlichen Treibhauseffekt verdanken wir unser Leben. Ohne
ihn läge die Mitteltemperatur auf der Erde nicht bei plus 15, sondern minus 18 Grad Celsius.
Neben den natürlichen Treibhauseffekten gibt es den Ausstoß von Treibhausgasen, der durch die Menschen
erzeugt wurde. Es sind die Folgen der Industrialisierung und auch des weltweiten Bevölkerungswachstums.
Während die natürlichen Schwankungen sich immer wieder auf ein Mittelmaß einpendeln und sich sozusa-
gen selbst heilen, sorgt der Mensch für eine einseitige Verstärkung der Treibhausgas-Konzentration in der
Atmosphäre. Die zusätzliche Belastung wird nicht mehr von der Natur ausbalanciert.
Die vom Menschen gemachten Treibhausgase ergeben sich aus unterschiedlichen Vorgängen wie etwa
durch die Verbrennung fossiler Stoffe (Öl, Kohle, Gas etc.) vor allem in der Industrie und im Verkehr, durch die
Abholzung von Wäldern und Urwäldern, durch ungezügelte Landnutzung (Reisanbau, Viehzucht etc.), durch
einen teilweise überzogenen konsumorientierten Lebenswandel in den reichen Ländern (großer
Fleischkonsum, hohe Mobilität und Verkehr etc.).
Im Lauf der Geschichte haben sich Eiszeiten und Warmzeiten immer wieder abgewechselt, ohne dass die
Menschen dies beeinflusst hätten. Der heutige Klimawandel läuft aber zehnmal schneller ab als jeder andere
natürliche Klimawandel zuvor. Alles nicht so schlimm? Die Natur wird sich schon selbst helfen? Einerseits: Es
stimmt, dass der allergrößte Teil des weltweiten weitgehend natürlichen CO2-Ausstoßes zu einem geschlos-
senen Kreislauf gehören: Menschen, Tiere und Pflanzen atmen Milliarden von Tonnen CO2 aus. Zugleich wan-
deln Pflanzen das CO2 durch die Photosynthese wieder in Blätter und Holz um. Der biologische
Kohlenstoffkreislauf ist geschlossen.
Andererseits: Die CO2-Konzentration in der Atmosphäre war jahrtausendelang praktisch konstant und steigt
erst an, seit der Mensch zusätzlich riesige Mengen an zusätzlichem CO2 aus fossilen Energieträgern freisetzt.
Diese vom Menschen verursachten Treibhausgas-Emissionen nehmen mehr und mehr zu. Dabei handelt es
sich ebenfalls um Milliarden Tonnen CO2, die dem eigentlich stabilen Kohlenstoffkreislauf netto hinzugefügt
werden. Das Gleichgewicht ist bedroht. Die globale Erwärmung kann nicht als langsam fortschreitender
Prozess verstanden werden. Bei relativ geringen Erhöhungen der Temperatur kann das Klimasystem so
genannte "Kipp-Punkte" erreichen. Sind bestimmte Temperaturschwellen überschritten, dann könnte das
Klimasystem mit abrupten und drastischen Änderungen darauf reagieren (etwa das schnelle Abschmelzen der
Eismassen auf Grönland).Wann genau solche Kipp-Punkte erreicht werden, kann die Wissenschaft jedoch nur
schwer bestimmen. Viele der natürlichen Prozesse unseres Klimasystems sind noch nicht ausreichend
erforscht. Bei solch starken und nicht mehr umkehrbaren Veränderungen im Klimasystem ist die Anpassung an
die neuen Verhältnisse für den Menschen mit sehr hohem Aufwand verbunden oder sogar unmöglich.

Tipps zur Einsparung von CO2:
Wie können Sie zuhause CO2 einsparen und Energiekosten senken? 
Innerhalb der grünen Seite möchten wir Ihnen mit nützlichen Tipps Hinweise zur Einsparung von CO2 im
Alltag geben. Gerade auch Änderungen der Verhaltensmuster im "Kleinen" ergeben aufsummiert eine nicht
unerhebliche Reduktion von CO2 und letztlich auch eine Entlastung für den privaten Geldbeutel.

Richtiges Waschen: Die Waschmaschine voll machen und mit geringerer Temperatur waschen
Die meiste Wäsche wird schon bei 30-40 Grad sauber, da kann man auch die Vorwäsche weg lassen und
höchstens mit 60 Grad waschen. 95 Grad Wäschen sollten die Ausnahme sein. Wenn man schon mal
dabei ist die Umwelt zu entlasten, darf man auch mal auf den Trockner verzichten. Hierbei kann man bis
330 kg CO2 im Jahr pro Person einsparen.

Geräte abschalten, die nicht benutzt werden
Viele Geräte sind im Standby-Modus wahre Energiefresser. Hier sollte man die Geräte richtig ausschal-
ten. Die elektrischen Geräte, denen ein solcher Schalter fehlt, einfach an eine Steckerleiste mit dieser
Funktion anschließen. Hier liegt das Einsparpotential bei bis zu 300 kg.
Quelle: http://www.co2-ausstoss.com/klimaschutz



Die Stadt Geislingen trauert
um ihren früheren Gemeinderat

Herrn Julius Renner

der am 21. Januar 2013 im Alter von 76 Jahren verstorben
ist. Mit Julius Renner verliert die Stadt Geislingen einen
engagierten Mitbürger, der sich lange Jahre für das Ge-
meinwesen einsetzte. Von 1980 bis 1994 gehörte er dem
Gemeinderat an. Er war Mitglied im Bau- und Verwaltungs-
ausschuss, sowie im Gutachterausschuss.

Über Jahrzehnte hinweg engagierte sich Julius Renner
darüber hinaus in hohem Maße in den örtlichen Vereinen.

Die Stadt Geislingen dankt Herrn Renner für sein Wirken
und wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unsere Anteilnahme und unser tief empfundenes Mitgefühl
gelten seiner Ehefrau und seiner Familie.

Für die Stadt Geislingen und den Gemeinderat

Oliver Schmid
Bürgermeister

"Besenausschank" beim Fasnetsumzug
nicht ohne Antrag!
Im Zusammenhang mit geplanten „Besen“ anlässlich der Fas-
netsumzüge im Stadtgebiet wird an dieser Stelle an die Vorgaben
des Gaststättengesetzes erinnert, wonach solche einer Ge-
nehmigung der Stadtverwaltung bedürfen. Die Betreiber werden
gebeten, sich rechtzeitig vorab, d.h. spätestens eine Woche vor
dem jeweiligen Umzug, mit dem Bürgerbüro, Rathaus Geislingen,
Zimmer 01, in Verbindung zu setzen, Tel. 07433/9684-18.
Die Gestattung ist mit gesetzlichen Auflagen verbunden, zu
deren Einhaltung sich der Antragsteller verpflichtet. Des Wei-
teren bittet das Ordnungsamt dafür Sorge zu tragen, dass nach
dem Umzug die unmittelbare Umgebung des Besens von Unrat
geräumt und gesäubert wird.
Im Interesse einer allseits gewünschten „sauberen Fasnet“ bit-
ten wir um Einhaltung dieser geltenden Regelungen und dan-
ken für Ihre Mitwirkung!

Fahrsicherheitstraining bei der Freiwilligen
Feuerwehr Geislingen
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Geislingen wird in allen 3 Ab-
teilungen großer Wert auf die Aus- und Weiterbildung der
Mannschaft gelegt. Ein gut ausgebildetes Team ist die Voraus-
setzung, für ein effizientes und erfolgreiches Eingreifen in Not-
situationen. Aber bereits der Weg zum Einsatzort birgt oft zahl-
reiche Gefahrensituationen in sich. Daher wird auch ein Augen-
merk auf die „Sicherheit auf Einsatzfahrten“ gelegt, damit die
Fahrzeuge samt Mannschaft heil am Einsatzort ankommen.
Seit 2012 werden deshalb alle Maschinisten bzw. Einsatzfah-
rer, insgesamt rund vierzig Personen in der Gesamtstadt, ge-
schult und weitergebildet. Einerseits werden die neuen Fahrer
durch erfahrene Feuerwehrangehörige der Freiwilligen Feuer-
wehr Geislingen umfassend auf die jeweiligen Einsatzfahrzeu-
ge eingewiesen. Ein Hauptbestandteil besteht darin, die kom-
plexe Technik der Fahrzeuge kennenzulernen. Andererseits
wird das Thema „Sonder- und Wegerecht“ geschult um sowohl
die Sicherheit der Einsatzkräfte als auch der anderen Verkehrs-
teilnehmern zu gewährleisten.

Dank der Verkehrswacht des Zollernalbkreises, unter der Lei-
tung von Georg Seeg und in Zusammenarbeit mit Gunnar
Schwarz von Gunnars Fahrschule aus Geislingen, konnte am
02.12.2012 auf dem Messegelände in Balingen ein Fahrsicher-
heitstraining absolviert werden.
Zum ersten Mal hat die Freiwillige Feuerwehr Geislingen 12
Einsatzfahrer zu diesem Fahrsicherheitstraining gesandt. Es
begann schon morgens um 8:30 Uhr mit einer theoretischen
Einweisung und einer einstündigen Aufklärung über diverse
Themen in punkto „Sicherheit auf Einsatzfahrten“. Anschlie-
ßend wurde demonstriert welche Konsequenzen es haben
kann, wenn Außenspiegel oder Fahrersitz falsch eingestellt
sind. Am eigenen Leib wurde erfahren, wie schnell der tote
Winkel auftaucht bzw. welche überraschend großen Bereiche
aus Sicht des Fahrers nicht mehr einsehbar sind.
Gleich im Anschluss „starteten die Motoren“, denn jetzt wurden
die Feuerwehrfahrzeuge und ihre Fahrer auf die Probe gestellt.
Beide mussten alles geben und wurden zum Beispiel bei einer
Vollbremsung aus 50 km/h auf Asphalt, Gleitfläche oder son-
stigen mehr oder weniger rutschfesten Flächen bis an die Gren-
zen belastet. Schnell wurde klar, dass sich hier unerwartete
Gefahren verbergen und mancher Fahrer war über die Reak-
tion seines so sicher und standfest geglaubten Fahrzeugs er-
staunt.
Gegen Mittag durften alle ihr Geschick beim Parcoursfahren
unter Beweis stellen. In Millimeterarbeit wurden die Feuerwehr-
fahrzeuge an Hindernissen vorbei gefahren, über eine abge-
steckte Grube gelenkt und beim Rückwärtsfahren zielgenau
gesteuert. Präzisionsarbeit mit Großfahrzeugen – es ist nicht im-
mer leicht, den sprichwörtlichen Elefanten durch diesen Porzel-
lanladen zu lenken. Gegen 16 Uhr hieß es dann „zum Ab-
marsch fertig“ und ein eindrucksvoller Tag ging zu Ende.
Beim gemeinsamen Abschlussgespräch mit dem Instrukteur
Seeg und den Einsatzfahrern wurden die bleibenden Eindrücke
des erfolgreichen Tages ausgetauscht.

Kommandant Hans Schenk besuchte die Fortbildung selbst,
um sich ein Bild von seinen Fahrern zu machen und war erfreut
über den guten Verlauf und die Begeisterung der Fahrer über
die neu erworbenen Kenntnisse. Nach und nach möchte die
Freiwillige Feuerwehr Geislingen nun allen Einsatzfahrern ein
Fahrsicherheitstraining ermöglichen um mehr Sicherheit sowohl
für die Einsatzkräfte, als auch die Bürger und andere Verkehrs-
teilnehmer zu gewähren. Ganz nach dem Motto: „Sicherheit
vor Schnelligkeit!“.

Kein Durchkommen für die Feuerwehr
Unachtsame Falschparker behindern leider immer wieder
die Einsatzkräfte von Feuerwehr und Rettungsdienst.
Falschparker gefährden damit Menschenleben! Ist die
Durchfahrtsbreite weniger als 3m breit, so ist es mit den
Großfahrzeugen oftmals nicht möglich an den Einsatzort zu
gelangen. Achten sie daher darauf, wo Sie ihr Fahrzeug,
auch nur kurz, abstellen.
Leider gibt es immer wieder Autofahrer, die die Straßenbrei-
te falsch einschätzen. Dies mit der Folge, dass für die Fahr-
zeuge der Feuerwehr kein Durchkommen mehr ist. Denken
Sie daran, auch im Kreuzungsbereich! Die Feuerwehr
hilft - wenn Sie sie lassen!
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Deponie „Kellerle“ Geislingen -
Sonderöffnungszeit
Am Samstag, 26.01.2013 ist die Grüngutdeponie „Kellerle“ in
der Zeit von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Die Erddeponie ist leider
bei dieser Witterung im Moment nicht befahrbar und somit
nicht geöffnet.
Am 09.02 und 23.02.2013 sind weitere Sonderöffnungstermine
vorgesehen.
Stadtbauamt

Standesamtliche Nachrichten
für den Monat Dezember 2012 
Geburten:
08.12.2012
Emil, Eltern: Alexander und Maria Brack geb. Tibelius,
Binsdorf, Böllatweg 8, Geislingen

25.12.2012
Emma Marie, Eltern: Frank und Julia Joos geb. Manz,
Bachstraße 54, Geislingen

28.12.2012
Damian, Eltern: Holger und Beatrice Schelletter geb. Aierle,
Binsdorf, Plettenbergstraße 27, Geislingen

Eheschließungen:
06.12.2012
Erwin Reinhard Alber, Erlaheim, Honigstraße 4, Geislingen und
Martina Hauke-Alber geb. Hauke, Bad Imnau, 72401 Haigerloch

20.12.2012
Torsten und Judith Acker geb. Malthaner, Haldenstraße 8,
Geislingen

22.12.2012
Timo und Sabine Bisinger geb. Roller, Oberer Ellenberg 7,
Geislingen 

Sterbefälle:
01.12.2012
Josef Neutzer, Froschstraße 6, Geislingen

Nachtrag Monat November 2012
Geburten
28.11.2012
Lean Alfred, Eltern: Holger und Michaela Walter geb. Frey,
Erlaheim, Römerstraße 7, Geislingen

Neueröffnung der Bäckerei "Ilona und
Anne’s Backwaren" in der Schäferstraße
Sie freuen sich über den Schritt in die Selbständigkeit: Ilona
Mai und deren Tochter Anne haben zu Beginn des Jahres de-
ren Bäckerei mit dem Namen „Ilona und Anne’s Backwaren“
am bisherigen Standort in der Schäferstraße eröffnet, nachdem
der frühere Betreiber des damaligen „Holzofenlädle“ sich ent-
schlossen hatte zum Ende des Jahres den Standort in Geis-
lingen nicht mehr selbst weiterzuführen 

Ilona und Anne Mai arbeiten bereits seit mehreren Jahren in
der Bäckerei und kennen ihre Stammkundschaft genau. Bür-
germeister Oliver Schmid besuchte dieser Tage den renovier-
ten Verkaufsraum und gratulierte den Inhaberinnen zu deren
Entschluss. In Eigenregie führen Mutter und Tochter die Bäk-

kerei in der Schäferstraße 2 nun selbständig weiter. Derweil
können Ilona und Anne Mai sowie deren Kunden weiterhin auf
die gewohnte Qualität der Waren des bisherigen Inhabers zäh-
len - dieser wird die Bäckerei auch in Zukunft mit dessen Wa-
ren beliefern. Zum Sortiment kommen neue Sorten an Kuchen
und selbst gebackene „süße Stückle“ hinzu, die das Angebot
abrunden sollen.

Bleib wer du bist, im Altenzentrum St. Martin
Cafeteria im Januar

Das Alte ist vergangen, das Neue angefangen... Die Senioren-
tanzgruppe Geislingen mit ihren Leiterinnen Frau Lang und
Frau Wiget bescherte unseren Seniorinnen und Senioren ei-
nen bewegten Nachmittag. Los ging es mit 2 Sitztänzen, die,
wie Frau Lang erklärte, sehr gut für Bewohner von Alteneinrich-
tungen geeignet sind. Es waren also alle aufgefordert mitzuma-
chen. Danach bot die Gruppe etwas fürs Auge und führte Kreis-
tänze vor. Nach einer Pause, in der sich die Damen stärkten,
wurden im Sitzen die Tücher geschwungen und eine Walzer-
melodie ließ die Herzen höher schlagen. Anschließend luden
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v. re.: Anne Mai, Bürgermeister Oliver Schmid und Ilona Mai im neu
eröffneten „Ilona und Anne’s Backwaren" Bild: Oliver Juriatti



Frau Lang und Frau Wiget zu Mitmachtänzen auf das Parkett
ein. Bewohnerinnen, Gäste und Mitglieder der Tanzgruppe
schwangen gemeinsam das Tanzbein. Den sehr schönen, ru-
higen Abschluss bildete der „Abendsegen“. Ein rundes, ab-
wechslungsreiches Programm ging so zu Ende. Besser kann
man’s nicht machen. Vielen Dank Ihnen allen.
Monika Dorner

Kindergarten
St. Michael
Die Spende vom Weihnachtskonzert
des Virus- Sextetts wird begeistert
von den Kindern angenommen.

Von der Spende im Wert von 500 € haben wir uns unseren
Traum von Turnpodesten für den Bewegungsraum verwirklicht.
Die insgesamt 4 stapelbaren Turnpodeste sind mit den bereits
vorhandenen Leitern gut kombinierbar.
Klettern, balancieren, hüpfen und springen alles ist jetzt mög-
lich.
"Engel kann man nicht kaufen, aber man kann ihnen be-
gegnen!"
Wir sagen DANKE an Claus Gulde, Hubert Gulde, Markus
Schlaich, Werner Schlaich und Roland Scherer.

Antragstellung mit FIONA
Landwirtschaftsamt bietet Kurse an
Die internetgestützte Version des Gemeinsamen Antrags,
„FIONA“ (Flächeninformation und Online-Antrag), löst 2013
die bisherige Papierversion ab. FIONA wird künftig das
Standardverfahren des Gemeinsamen Antrags sein.
Das Landwirtschaftsamt bietet ab 14. Februar sowohl für An-
fänger als auch für Fortgeschrittene jeweils donnerstags und
freitags vormittags und nachmittags Kurse zu FIONA an. Die
Kurse finden im EDV-Schulungsraum im Landratsamt in Balin-
gen, Hirschbergstraße 29, statt.
Wegen der begrenzten Anzahl von PC-Arbeitsplätzen ist
eine Anmeldung beim Landratsamt - Landwirtschaftsamt
unter der Telefonnummer 07433/92-1941 unbedingt erfor-
derlich.
Bis zum Antragsjahr 2014 strebt das Ministerium für Ländlichen
Raum und Verbraucherschutz an, möglichst alle Antragsteller
in das elektronische Verfahren einzubeziehen.

Arbeitskreis Ackerbau
Zum neuen Ackerbaujahr bietet das Landwirtschaftsamt wieder
die alljährlichen Arbeitskreisveranstaltungen an. Die aktuellen
Themen aus dem Pflanzenbau und Pflanzenschutz werden
durch die Pflanzenproduktionsberater Luise Lohrmann und
Franz Maucher vorgetragen.
Auf der Tagesordnung stehen die Befallssituationen im Zoller-
nalbkreis mit Zwergzikaden. Die Fusarieninfektionen des Ge-
treides im vergangenen Vegetationsjahr werden erläutert. Die
Änderungen der Düngeverordnung wird Ulrich Ziegler erläutern.
Das Landwirtschaftsamt bietet hierzu vier Veranstaltungen an.
1. Grosselfingen am 01.02.2013 im Gasthaus „Ochsen“
2. Leidringen am 04.02.2012 im Gasthaus „Sonne“
3. Ringingen am 06.02.2012 im Gasthaus „Hirsch“
4. Benzingen am 15.02.2012 im Gasthaus „Sternen“
Die Arbeitskreisveranstaltungen beginnen immer um 20.00 Uhr.
Alle interessierten Landwirte und Landwirtinnen sind herzlich
eingeladen. Sollte sich die E-Mail Adresse oder der Faxan-
schluss verändert haben, so bringen Sie bitte die neue Adresse
zur Veranstaltung mit, damit die Adressverteiler neu geordnet
werden können. Für Fragen ist Frau Lohrmann unter der Num-
mer 07433/921947 vormittags zu erreichen.

Vermarktungsperspektiven von Rind- und
Schweinefleisch
Am Donnerstag, den 31.01.2013 ab 19.30 Uhr findet im Gast-
hof Lamm in Mössingen eine Informationsveranstaltung zum
Thema: „Vermarktungsperspektiven von Rind- und Schweine-
fleisch statt. Referieren wird Herr Jürgen Mäder.
Alle interessierten Tierhalter sind recht herzlich eingeladen. Ei-
ne Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Bericht Ortschaftsratssitzung Binsdorf vom
21.01.2013
Pt. 1: Bürger fragen
Angesprochen wurde, dass der Bereich der Kastanienallee zum
Friedhof im vergangenen Jahr schlecht gepflegt wurde und
auch der dortige Graben nicht genügend von Laub, etc. ge-
räumt wurde. Auch liege noch immer Laub auf dem Friedhof.
Der Ortsvorsteher wies darauf hin, dass der Bauhof infolge des
Ausscheidens von Mitarbeitern bzw. einem hohen Krankheits-
stand in der letzten Zeit nicht alle Arbeiten in der gewohnten
Qualität erledigen konnte. Dr. Weger erwähnte, dass sobald
wie möglich die Mängel beseitigt werden.
Mitgeteilt wurde, dass zwei Lampen beim Spielplatz westlich
des Rathausgebäudes nicht brennen.

Pt. 2: Baugesuch
Für einen bereits erstellten Doppelcarport wurde nachträglich
der Antrag auf Erteilung einer Baugenehmigung eingereicht.
Mehrheitlich stimmte der Ortschaftsrat diesem Antrag zu.

Pt. 3: Grundstücksangelegenheiten
Einstimmig beschlossen wurde, das Flst. 84 (Fläche hinter dem
Buswartehäuschen) an eine in Binsdorf wohnende Familie zu
verpachten. Auf dem Grundstück dürfen keine baulichen Maß-
nahmen vorgenommen werden und Pflanzungen nur in Abstim-
mung mit der Ortschaftsverwaltung.
Einer Anfrage zum Kauf von Flst. 140/1, welches sich hinter
dem Geb. Beethovenstr. 3 befindet, konnte nicht entsprochen
werden. Ein Verkauf kommt für die Stadt nicht in Frage, da
im dortigen Bereich später ggf. Bauplätze ausgewiesen werden
sollen. Beschlossen wurde, dieses Grundstück den Interessen-
ten, solange die Stadt es nicht selber benötigt, zur Pacht an-
zubieten.

Pt. 4: Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
In der Ortschaftsratssitzung vom 13.12.2012 wurde beschlos-
sen, an ein im Gewerbegebiet ansässiges Unternehmen eine
größere Fläche zwischen Kreisstraße, Töpferstraße, Blütenweg
und Heerweg zu verkaufen.

Pt. 5: Bebauungsplan Rosenfelder Tal - Erweiterungspla-
nung der Stadt Rosenfeld
Die Stadt Rosenfeld plant eine Erweiterung des Bebauungs-
plans „Rosenfelder Tal“, um dort die Möglichkeit für weitere
Gebäude zu schaffen. Im Rahmen des Bebauungsplanverfah-
rens wird benachbarten Gemeinden die Gelegenheit zur Stel-
lungnahme gegeben. Seitens des Ortschaftsrats werden keine
Anregungen und Bedenken zu diesem Verfahren geäußert, da
die Belange von Binsdorf nicht unmittelbar berührt werden.

Pt. 6: Raum zur Präsentation der Ortsgeschichte
Für die Errichtung eines Raumes zur Präsentation der Ortsge-
schichte von Binsdorf im Obergeschoss des Rathauses wird
nun die Planung gestartet. Parallel zu den Planungsleistungen
und Baumaßnahmen soll sich ein Arbeitskreis um die Ausge-
staltung des Raumes kümmern. Der Ortsvorsteher schlug als
Teilnehmer der Projektgruppe zunächst die Mitglieder des Ort-
schaftsrats, Stadtarchivar Alfons Koch, Horst Berner und Paul
Held vor. Weitere Personen wurden genannt, die nun ange-
sprochen werden.
Personen, die sich aktiv in das Projekt einbringen wollen, sind
gerne gesehen und sollen sich bitte beim Ortsvorsteher mel-
den.

Pt. 7: Information und Sonstiges
Derzeit wird die untere Treppe des Rathauses bei der Fa. Beck
Holzbau, Sulz-Bergfelden, saniert, wobei vorgesehen ist, diese
innerhalb der nächsten 2 Wochen wieder einzubauen. Geprüft
werden soll, ob der Treppenbereich derzeit lediglich verputzt
wird und Tapeten im Treppenhaus erst nach Herstellung der

Räume im Dachgeschoss angebracht werden, um Beschädi-
gungen zu vermeiden.
Mitgeteilt wurde, dass 3 Kastanien der Kastanienallee in einem
so schlechten Zustand sind, dass diese in der nächsten Zeit
gefällt werden müssen.
Nach weiteren Anfragen und Bekanntgaben fand noch eine
kurze nichtöffentliche Sitzung statt.

Unsere Jubilare
Wir gratulieren unseren Jubilaren herz-
lich und wünschen alles Gute.
Im Stadtteil Geislingen:
26.01.: Frau Rosa Müller, Froschstraße 6,
92 Jahre
31.01.: Herr Martin Knaisch, Vorstadtstraße
19, 81 Jahre
31.01.: Frau Ingeborg Feldhahn, Wiesenstraße 34, 74 Jahre
01.02.: Frau Rosa Ritter, Preßstraße 17, 86 Jahre
01.02.: Herr Friedrich Schlossarek, Löhrestraße 3, 83 Jahre
01.02.: Frau Else Herter, Vorstadtstraße 12, 76 Jahre

Im Stadtteil Erlaheim:
20.01.: Herr Adelbert Siedler, Im Winkel 5, 77 Jahre

Im Stadtteil Binsdorf:
30.01.: Herr Erich Drittel, Habsburgstraße 8, 74 Jahre
30.01.: Herr Heinrich Schreijäg, Hohenbergstraße 1, 71 Jahre
01.02.: Herr Helmut Preuß, Friedrichstraße 6, 79 Jahre
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Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
Geislingen Erlaheim / Binsdorf

Rest-/Biomüll 29.01.2013 29.01.2013
Blaue Tonne 15.02.2013 15.02.2013
Gelber Sack 06.02.2013 08.02.2013



Spruch der Woche
"Man hilft den Menschen nicht, wenn man für sie tut, was
sie selbst tun können."

Abraham Lincoln

Kinderwitz
"Wieder die falschen Zahlen beim Lotto!" schimpft der Va-
ter, darauf antwortet seine Tochter: "Ach Papi, nimm es
nicht so schwer, mir ging es gestern bei der Mathearbeit
genauso!"

Wetter nach dem 100-jährigen Kalender
Januar
-29. grimmige Kälte, es regnet und schneit nicht,

kein Windhauch
30.-31. milder, es kommt Wind auf und es nieselt

Februar
1.-3. trübe und lind
4.-6. trübe und kalt
7. schöner lieblicher Tag
8.-12. Regen und starker Wind
13. es schneit und große Kälte kommt

Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"
Leitender Pfarrer: Pater Augusty Kollam-
kunnel O. Praem, Tel. 07433-21236
Sprechstunde in Geislingen immer freitags
09.00 bis 10.00 Uhr
Beichtgelegenheit nach Absprache

Pastoraler Mitarbeiter: Diakon Reiner Dehner
Tel. 07433-21236 - Sprechstunde nach Vereinbarung

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie für
sich oder Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monatli-
chen Besuch zur Feier der Krankenkommunion oder einen Be-
such im Krankenhaus wünschen! 

Pfarramt Geislingen: Tel. 07433-21236, Fax 07433-20462,
E-Mail: kathpfarramtgeisl@t-online.de
Geöffnet Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9.00 bis 11.00
Uhr, am Donnerstagnachmittag von 14 bis 17.30 Uhr
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092,
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 08.30 bis
11.00 Uhr.
Pfarrbüro Erlaheim: ( Tel. 07428/918810 )
Am Donnerstag von 9 bis 11 Uhr 

Lesungen am 3. Sonntag im Jahreskreis
Neh 8,2-4a-6.8-10 1 Kor 12,12-31a Lk 1,1-4;4,14-21

Worte für die Woche:
Wende dich einmal ab von deinen Tagesgeschäften.
Fliehe den Lärm deiner Gedanken,
lege die Last der Sorgen zur Seite.
Lass die lästigen Ablenkungen warten.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 19./Sonntag, 20.01.2013
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärzliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342

Samstag, 26.01.2013
Dr. med. Fernandez, Omar Esteban, Bahnhofstraße 21,
Balingen, (07433)21103

Sonntag, 27.01.2013
Dr. med. Czempiel, Markus, Goethestraße 33,
Albstadt-Tailfingen, (07432)3873

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die Apo-
theke mit aktuellem Notdienst

Freitag, 25.01.2013
Stadt-Apotheke Rosenfeld, Balinger Str. 15, Rosenfeld,
(07428) 1245
Eugenien-Apotheke, Carl-Bauer-Weg 2/1, Hechingen
(Stockoch), (07471) 2979

Samstag, 26.01.2013
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstraße 21, Balingen,
(07433) 21418
Eichenberg-Apotheke, Marktstr. 5, Hirrlingen, (07478) 91170

Sonntag, 27.01.2013
Ginkgo-Apotheke Endingen, Erzingerweg 20, Balingen,
(07433) 382099
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14,
Bisingen bei Hech., (07476) 7014

Montag, 28.01.2013
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstraße 31, Geislingen,
(07433) 8057
Stadt-Apotheke, Obertorplatz 8, Hechingen, (07471) 15562

Dienstag, 29.01.2013
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstraße 21, Balingen,
(07433) 276117
Obere Apotheke, Meinradstr. 2, Haigerloch, (07474) 95960

Mittwoch, 30.01.2013
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 27, Balingen,
(07433) 7071
Killertal-Apotheke, Killertalstr. 6, Jungingen bei Hech.,
(07477) 633
Löwen-Apotheke, Stiegelgasse 2, Starzach-Bierlingen,
(7483) 1036

Donnerstag, 31.01.2013
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstraße 31, Balingen,
(07433) 15553
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 7, Hechingen, (07471) 98760

Freitag, 01.02.2013
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 17, Balingen,
(07433) 904460
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Str. 14, Rangendingen,
(07471) 8090



Mach dich für eine Weile frei für ihn.
Tritt ein in die Kammer deines Herzens.
Lass alles draußen:
Außer Gott und dem, was dir hilft, ihn zu suchen.
Wenn du die Tür schließt, sag ihm: „Ich suche Dein Antlitz.
Herr, mein Gott, lehre mein Herz, wo und wie ich Dich suchen soll.“
Anselm von Canterbury

Lichter-Rosenkranz im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhö-
he - Mittwoch, 6. Februar
Am Mittwoch, dem 6. Februar lädt das Schönstatt-Zentrum
Liebfrauenhöhe, nachmittags um 14.30 und abends um 19.00
zum Lichter-Rosenkranz ein. Eingeladen sind alle, die für sich
und ihre Anliegen im Gebet neue Kraft schöpfen möchten.
Nachmittags wird im Anschluss Kaffee und Kuchen angeboten.
Mehr Information im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe
07457/72-300 oder schoenstatt-wallfahrt@liebfrauenhoehe.de

Beerdigungen
Liebe Gemeindemitglieder der Seelsorgeeinheit,
Krankheit, Sterben und Tod gehören wesentlich zum Leben des
Menschen. Die christliche Botschaft verkündet den Sieg des Le-
bens über den Tod. Er ist in der Auferweckung Jesu von den Toten
begründet. Das ist ein Kernsatz unseres christlichen Glaubens.
Deshalb muss der Tod nicht verdrängt werden. Das Vertrauen in die
Zusage Gottes birgt Hoffnung über den Tod hinaus.
Die christliche Begräbnisliturgie ist deshalb immer auch eine
Feier in der Gemeinschaft. Sie ruft die Zusage Gottes in Erin-
nerung. Die Trauernden werden in einer solidarischen Gemein-
schaft gestärkt. Rosenkranz und Trauergottesdienst (Requiem)
sind darauf angelegt, Schmerz und Trauer des Angehörigen
auf eine gute Zukunft zu öffnen.
Die Vielzahl von verschiedenen Beisetzungsformen sollte die
christliche Tradition nicht verdecken und die christliche Kultur
in der liturgischen Feier noch erkennbar sein. Dabei ist es aber
auch immer mehr wichtig, eigene Planungen und individuelle
Wünsche mit einfließen lassen zu können.
Damit die Feier den Bedürfnissen der Trauernden entspricht
und dem vergangenen Leben gerecht wird, gibt es eine Reihe
von Möglichkeiten, die Feier individuell zu gestalten.
Wir erhalten immer mehr Anfragen, nach Beerdigungsfeiern
mit Requiem am gleichen Tag. Vor allem auch deshalb, weil
Verwandte und Bekannte des Verstorbenen oft von weither
anreisen, aber gerne am Trauergottesdienst selbst auch teil-
nehmen möchten. Deshalb gibt es künftig die Möglichkeit in
der Kirche die Trauerfeier zusammen mit Requiem zu gestalten.
Um dies aber überhaupt möglich machen zu können, werden künf-
tig alle Beerdigungen in den Kirchengemeinden St. Ulrich
Geislingen, St. Silvester Erlaheim und St. Markus Binsdorf bereits
um 13 Uhr beginnen. Das schließt auch die Beerdigungen ein, bei
der wir mit der Trauerfeier auf dem Friedhof anfangen.
Es besteht aber auch weiter die Möglichkeit, das Requiem am
darauffolgenden Werktagsgottesdienst in der jeweiligen Gemein-
de zu halten.
Bitte beachten Sie: Sobald ein Requiem mittags in der Kirche
gefeiert wird, entfällt der ursprünglich auf diesen Tag angesetz-
te Werktagsgottesdienst. Gedenken für Verstorbene verschie-
ben sich dann auf die nächste Eucharistiefeier.
Sie haben viele Möglichkeiten die Beerdigungsfeier mitzuge-
stalten. Sprechen Sie offen über Ihre Wünsche mit mir.

Ihr Pfarrer Pater Augusty

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
Freitag, 25.01.2013
20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Samstag, 26.01.2013
13.15 Uhr KF-Ballett
17.00 Uhr Probe Laudato-Si
3. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag, 27.01.2013
08.00 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Josef Renner, Centa Hauser,
Katharina Renner, August Müller, Hedwig Röcker, Rosa Amann,
Josef Amann.

18.00 Uhr "Maskenball" - Jugendgottesdienst im kath. Ge-
meindehaus
19.30 Uhr Film PsychoDoll
Montag, 28.01.2013
17.30 Uhr Seniorentanz
19.00 Uhr KF-Ballett
Dienstag, 29.01.2013
17.30 Uhr Nahfeier Sternsingeraktion
19.00 Uhr Heilige Messe - 2. Opfer für Julius Renner
Mit besonderem Gedenken an: Emma und Ernst Rees, Else
und Erwin Hauser, Andreas Schellhammer, Leo Eith, Theo
Amann, Richard Scheider, Anneliese Adrian, Johanna Baur,
Emma Eith Lönsstr..
Donnerstag, 31.01.2013
17.00 Uhr Probe Kinderchor „Arche Noah“
18.30 Uhr Probe Jugendchor „The Spirit“
19.30 Uhr ökumenisches Männervesper

Vorausschau:
Lichtmess
Sonntag, 03.02.2013
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Blasius- und Kerzensegnung
Dienstag, 05.02.2013
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe (Hl. Agatha)
Donnerstag, 07.02.2013
13.30 Uhr Heilige Messe im Gemeindehaus, anschl. Fasnets-
veranstaltung für SeniorenInnen

Rosenkranz täglich um 18 Uhr, dienstags um 18.30 Uhr

Hinweise für St. Ulrich:
Jugendgottesdienst
Quo vadis lädt am 27.01.2013 um 18 Uhr zu
einem Fasnetsgottesdienst in das kath.
Gemeindehaus ein. Jugendliche, Er-
wachsene, Mann oder Frau, alle sind eingela-
den zu einem Gottesdienst der etwas ande-
ren Art.

PsychoDoll - Film
PsychoDoll heißt der Film, der aufgrund eines schulischen Pro-
jektes entstand und nichts für schwache Nerven ist: Lebendige
Schaufensterpuppen, Verfolgungswahn und Totschlag bestim-
men die Handlung des 30-minütigen Psychothriller und lassen
uns erschaudern.
Gedreht wurde vor allem im Geislinger Schloss und im Kleider
Müller. Über ein zahlreiches Kommen am Sonntag, 27 Januar
um 19:30 im katholischen Gemeindehaus, würde ich mich sehr
freuen.
Herzliche Einladung!
Sarah Gulde

Nachfeier Sternsingeraktion 2013 
Sternsingersammelergebnis: 17.005,82 Euro
Am Dienstag, 29.01. sind alle Sternsinger, ob
groß oder klein, und alle ehrenamtliche Helfer
dieser Aktion zu einer Nachfeier mit Essen eingeladen. Beginn
ist 17.30 Uhr. Außerdem erhalten alle eine CD mit Bildern. Wir
freuen uns auf Sie/euch.

Ökumenisches Männervesper - Vorsorgevollmacht
Das nächste Treffen ist am Donnerstag, 31. Januar um 19.30
Uhr im Restaurant Diener. Willi Böhm, Notar i.R. aus Mössin-
gen referiert zum Thema: Brauche ich eine Vorsorgevollmacht?
Antworten auf Fragen, die sich jeder schon heute stellen sollte!
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Seniorentanz
Die nächste Gruppenstunde ist am Montag, 28.01. um 17.30
Uhr im kath. Gemeindehaus.
Wir freuen uns
die Tanzleiterinnen Christine Wiget und Elke Lang
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Jugendgottes-
dienst

Eingeladen sind

auch unsere

Firm
linge

Thema: Maskenball
“Quo Vadis” lädt am Sonntag, den 27. 01.2013, um 18 Uhr zu einem

Fasnetsgottesdienst in das Kath. Gemeindehaus ein.
Jugendliche, Erwachsene, Mann  oder Frau. Alle sind eingeladen zu einem

 Gottesdienst der “etwas anderer Art”.



Ministranten am Sonntag, 27.01. um 8.00 Uhr:
Es ministriert Gruppe 1: Benedikt Blumenschein, Kilian Blu-
menschein, Florian Müller, Leo Maucher, Aaron Gulde, Sandra
Müller, Simon Schmid, Hamoorabee Oshana, Akhikar Oshana
Ministranten am Dienstag, 29.01. um 19 Uhr:
Jan Effinger und Laura Effinger

Kath. Frauen- und Müttergruppe
Das nächste Treffen ist am Mittwoch, 31.01. um 20 Uhr im
Gemeindehaus. Birgit Spieker, Heilpraktikerin, wird zu uns
kommen.
Unser nächstes Treffen ist erst wieder am 13.02., Aschermitt-
woch!

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
Donnerstag, 17.01.2013
14.00 Uhr Rentner- und Seniorennachmit-
tag im Pfarrhaus
Freitag, 18.01.2013
16.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder aus Erlaheim, Bins-
dorf und Rosenfeld in Binsdorf im Markusheim
Samstag, 19.01.2013
14.00 Uhr Mini-Stunde
2. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag, 20.01.2013
09.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 23.01.2013
09.00 Uhr Frauenfrühstückskreis im Pfarrhaus
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe,
2. Opfer für Maria Seßler

Vorschau
3. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 26.01.2013
18.30 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung der Kommunionkin-
der, anschl. Mitarbeiterfest im Pfarrhaus
Mittwoch, 30.01.2013
19.00 Uhr Heilige Messe

Hinweise für St. Silvester:
Ministrantendienst
Am Sonntag, 20.01.2013 ministrieren: Christiane und Daniela

Ministrantenstunde
Herzliche Einladung zur Mini-Stunde am Samstag, 19. Januar
2013 um 14.00 Uhr im Pfarrhaus Erlaheim. Wir werden mitein-
ander proben, spielen und Gemeinschaft erleben. Bitte kommt
alle, da wir auch Wichtiges besprechen müssen!
Euer Pater Augusty und die Mini-Leiterinnen

Chorgruppe „Cantamus“ (bisher Vorsängergruppe Bins-
dorf-Erlaheim)
Wie angekündigt, findet unsere nächste gemeinsame Probe
am kommenden Montag, 28.01.2013 um 20.00 Uhr statt, und
zwar im Pfarrhaus in Erlaheim. Es wäre schön, wenn mög-
lichst viele kommen könnten.

Erstkommunion 2013
Treffen in Binsdorf im Markusheim
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Treffen der Erstkom-
munionkinder aus Erlaheim,. Binsdorf und Rosenfeld am Frei-
tag, 18. Januar 2013 um 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr im Markus-
heim in Binsdorf.

Vorstellungsgottesdienst
Am Samstag, 26. Januar 2013 werden die Kommunionkinder
in der Vorabendmesse um 18.30 Uhr der Gemeinde vorgestellt.
Anschließende treffen sich die Kommunioneltern und die Kinder
mit Diakon Reiner Dehner im Ministrantenraum im Pfarrhaus
zur Besprechung.

Frauenfrühstückskreis
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück am Mittwoch, 23.
Januar 2013 im Pfarrhaus Erlaheim. Unser Thema wird die
Jahreslosung sein. Wir freuen uns auf einen interessanten Vor-
mittag. Wer nicht kommen kann, sollte sich bitte bei Gudrun
abmelden.

Mitarbeiterfest am Samstag, 26. Januar 2013
Alle ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter unserer Kirchengemeinde sind herzlich eingeladen.
Wir treffen uns am Samstag, 26. Januar 2013 um 18.30 Uhr
zum Gottesdienst in der St. Silvester-Kirche und anschlie-
ßend zu einem gemeinsamen Essen und gemütlichem Beisam-
mensein im Pfarrhaus. Bitte melden Sie sich/ meldet euch
im Pfarrbüro (donnerstags ab 09.30 Uhr) oder bei Christine Wiget
(Tel. 444, Anrufbeantworter) an, damit wir planen können.

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
3. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag,
27.01.2013
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Nach Meinung
- Egmund, Felix und Augustina Raible
Montag, 28.01.2013
20.00 Uhr Pfarrhaus Erlaheim: Treffen Projektchor
Donnerstag, 31.01.2013
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe (Hl Johannes Bosco)
Mit besonderem Gedenken an: die verstorbenen Mitglieder der
Rosenkranz-Bruderschaft

Voranzeige:
Darstellung des Herrn - Lichtmess
Samstag, 02.02.2013
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Vorabendmesse mit singing kids und weiteren Kindern
Donnerstag, 06.02.2013
Wegen dem Schmotzigen Donnerstag entfällt die Werktags-
messe

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092,
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr, Freitag 08:30 bis
11:00 Uhr.

Weltgebetstag 2013
Das erste Vorbereitungstreffen ist heute am Donnerstag, 24.
Januar 2013 um 20.00 Uhr im Jugendraum / Pfarrhaus Bins-
dorf. Natürlich sind auch Erlaheimer und Geislinger Weltgebets-
tagsfreunde herzlich zum Mitmachen eingeladen.

Chorgruppe „Cantamus“ (bisher Vorsängergruppe Bins-
dorf-Erlaheim)
Wie angekündigt, findet unsere nächste gemeinsame Probe
am kommenden Montag, 28.01.2013 um 20.00 Uhr statt, und
zwar im Pfarrhaus in Erlaheim. Es wäre schön, wenn mög-
lichst viele kommen könnten.

Singing Kids
Am Samstag, 02.02.2013 wollen wir ge-
meinsam "Lichtmess“ feiern.
Wir treffen uns um 16.00 Uhr im Pfarrhaus.
Danach beteiligen wir uns am Gottesdienst.
Bis dann Martina und Brigitte

12 Amtsblatt der Stadt Geislingen 25. Januar 2013, Nummer 4

Sag’s mit einer Anzeige



St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Sonntag, 27.01.2013
10:30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 01.02.2013
17:00 Uhr Heilige Messe mit Kerzensegnung und Erteilung des
Blasiussegens, anschließend Rosenkranz

Voranzeige:
Sonntag, 03.02.2013
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Freitag, 08.02.2013
10.30 Uhr Pflegewohnhaus: Heilige Messe
17:00 Uhr Heilige Messe, anschließend eucharistische Andacht

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf-Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. 07433/21272
Internet: www.Kirchengemeinde-Ost-
dorf-Geislingen.de
Mail: Pfarramt.Ostdorf-Geislingen@elk-wue.de
Öffnungszeiten:
Kirchenpflege montags 9-12 Uhr und 14-16 Uhr sowie mitt-
wochs 9-12 Uhr
Sekretariat: dienstags 13.30-16.30 Uhr und
freitags 9.00-12.00 Uhr

Freitag, 25.01.2013
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung in Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe in Ostdorf
Sonntag, 27.01.2013
08.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
08.45 Uhr Kinderkirche
17.00 Uhr Atempause im Gemeindehaus Ostdorf mit Pfarrer
i. R. Johannes Bräuchle
Dienstag, 29.01.2013
19.00 Uhr Bibelkreis
Mittwoch, 30.01.2013
15.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Gemeindehaus Ostdorf
19.00 Uhr JesusAndMe - Api-Jugendkreis im Gemeindehaus
Ostdorf
20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus Ostdorf
Donnerstag, 31.01.2013
07.15 Uhr Gebetstreff in Geislingen
09.00 Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus Ostdorf
14:00 Uhr Seniorennachmittag mit Erich Vosseler: Vorstellung
des Liederdichters Philipp Friedrich Hiller
19:30 Uhr Männervesper im Restaurant Diener, Geislingen mit
Willi Böhm
Freitag, 01.02.2013
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung in Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe in Ostdorf
Sonntag, 03.02.2013
10.00 Uhr Gottesdienst (Frau Schmidt-Dannert) 
10.00 Uhr Kinderkirche
19.00 Uhr Medarduskonzert Don Kosaken

Atempause
Am 27.01.13 um 17.00 Uhr im Gemeindehaus Ostdorf mit Pfar-
rer i.R. Johannes Bräuchle. Thema: „Ein himmlisches Navi für
2013“. Mit dabei ist wieder das bewährte Musikteam. Es gibt
ein Anspiel sowie neue und alte Lieder. Außerdem wird Kinder-
betreuung und ein gemeinsames Abendessen angeboten.

Männervesper
Herzliche Einladung zum Männervesper im Restaurant Diener,
Geislingen, Bachstraße 45 am Donnerstag, 31. Januar 2013,
um 19.30 Uhr. Willi Böhm aus Mössingen, Notar i.R. spricht
über das Thema: „Brauche ich eine Vorsorgevollmacht? Ant-
worten auf Fragen, die sich jeder schon heute stellen sollte“.

Vorankündigung:
Frauenfrühstück am 23.02.13 um 09.00 Uhr im Gemeindehaus
Ostdorf mit Ruth Heil: „Vom Missverstehen zum Verstehen“.
Sie wird auf die Unterschiede der Sprache der Männer und
der Frauen eingehen.

Homepage
Michael Lang hört als Webmaster für die Homepage auf. Wir
suchen dringend jemand, der die Homepage der Kirchenge-
meinde betreuen kann. Wer kann uns da weiterhelfen? Wer
kennt eine Person, die Freude an dieser Aufgabe hat?

Ausschreibung
Die Evang. Kirchengemeinde Ostdorf-Geislingen sucht für ihren
dreigruppigen Kindergarten in Ostdorf zum Kindergartenjahr
2013/2014 eine/n Erzieher/in befristet für 1 Jahr mit einer An-
stellung von 70%. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte bis spätestens
7. Februar 2013 an das Evang. Pfarramt Ostdorf-Geislingen,
Dorfstraße 8, 72336 Balingen.

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Kirchstraße 13
72348 Rosenfeld-Isingen
Tel. 0 74 28/12 98
E-Mail: Pfarramt-Isingen@t-online.de

Freitag, 25. Januar 
17.00 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus in Isingen (Gerlinde
Schüch) 
19.00 Uhr Mitarbeiterabend im Gemeindehaus in Isingen. Herz-
liche Einladung! 
Sonntag, 27. Januar 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr.
Albrich)
Opfer: Eigene Gemeinde 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen 
Montag, 28. Januar 
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Isingen 
18.25 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus in Isingen 
Mittwoch, 30. Januar 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Isingen
(Pfr. Dr. Kiefner)
18.30 Uhr Jungbläser-Anfänger im Gemeindehaus in Isingen
(Martin Benzing)
19.00 Uhr Konfirmanden-Elternabend im Gemeindehaus in
Isingen (Pfr. Dr. Kiefner)
20.15 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Isingen
(Rolf Benzing)
Donnerstag, 31. Januar 
18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus in Isingen 
Sonntag, 03. Februar 
08.30 Uhr Gottesdienst im Markusheim in Binsdorf (Pfr. Dr.
Kiefner) 10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen
(Pfr. Dr. Kiefner)
Opfer: Für Kirchentag in Hamburg bestimmt 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen 

Vertretung im Pfarramt
Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. mittwochs von 09.00 bis
12.00 Uhr geöffnet (Tel. 1298). In dieser Zeit ist der geschäfts-
führende Vertreter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst
unter Mobilfunk 01739503783). Bei Unerreichbarkeit wenden
Sie sich bitte an Herrn Jürgen Beckmann, Tel.: 07428/ 918277
und 278 bzw. 01727476330.
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Freiwillige Feuerwehr Abteilung Geislingen
Gruppen- und Zugführerweiterbildung
Am Dienstag, 29.01.2013 findet um 20:00 Uhr unsere nächste
Gruppen- und Zugführerweiterbildung im Gerätehaus statt.
Thema: Brandbekämpfung
S. Brobeil, Abt.-Kdt.

www.drkgeislingen.de

Allgemeine Information:
Ortsverein Geislingen: Januar 2013
Do. 31.01.: Schloss 19.00 Uhr, Ausschusssitzung 1
Fr. 01.02.: Schloss 20.00 Uhr, DA: Organisation Sanitätswach-
dienste
Fr. 08.02.: Garage 18.00 Uhr, Vorbereitung DRK-Fasnet
Sa. 09.02.: nach Einteilung, SWD: Narrenumzug Geislingen
Mo. 11.02.: Garage 18.00 Uhr, Aufräumen DRK Fasnet
Fr. 15.02.: Schule 14.00 Uhr, Blutspende 1
Fr. 22.02.: Schloss 19.00 Uhr, HvO Training
Fr. 01.03.: Schloss 20.00 Uhr, DA: Neurologische Notfälle
DA = Dienstabend; SWD = Sanitätswachdienst

Jugend-Rotkreuz
Abteilung Jugend-Rotkreuz:
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/ Termine JRK
Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche
die Interesse haben können jederzeit zu
den Dienstabenden hinzukommen.
Freitag, 01.02.2013
17:30-18:30 Uhr Gruppenstunde Mini im Schloss
18:30-19:30 Uhr Gruppenstunde Maxi im Schloss

Abteilung Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen (für den PKW - Führer-
schein)
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen

Samstag, 09.02.2013, 8.30-15.00 Uhr **
Samstag, 09.03.2013, 8.30-15.00 Uhr **
Samstag, 13.04.2013, 8.30-15.00 Uhr **
Samstag, 11.05.2013, 8.30-15.00 Uhr **
Samstag, 25.05.2013, 8.30-15.00 Uhr *
Neuer Ausbildungsort, bitte um Beachtung:
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen -» (*)
Ausbildungsort: DRK Forum Balingen, Herny-Dunant-Str. 1-5,
72336 Balingen (bei Shell-Tankstelle) -» (**)
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen
Sa. 20. + 27.04.2013 Sa. (08.30-15.30 Uhr)
Sa. 12. + 19.09.2013 Sa. (08.30-15.30 Uhr)

Anmeldung für LSM-Kurse, EH-Kurse und EH-Kind unter
Servicehotline:Telefon: 07433/909999 Mo.- Fr. 7.00 bis 17.00 Uhr
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

Dartsportverein Geislingen
Unsere Mannschaften spielen seit 1998 in den Kreis- und Be-
zirksligen ZAK und BaWü.
Im Rahmen unserer Nachwuchsförderung stellen wir ab so-
fort jeden Samstag ab 20.15 Uhr und Sonntag ab 19.15 Uhr
sowie Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ab 16.30 Uhr
unsere Dartgeräte zum Lernen und Trainieren kostenlos zur
Verfügung.
Mittwochs finden die Ligaspiele statt.
Wir laden alle Anfänger und Nachwuchsspieler und auch inter-
essierte Erwachsene zum kostenfreien Training herzlich ein.
(Trainingsort: Gasthaus Waldeck, Wartestr. 12, Geislingen)

Förderverein Altenhilfe
Geislingen e.V.
Arbeitsgruppe "Soziales Netzwerk"
Die interne Arbeitsgruppe zur weiteren Vorberei-
tung von „GEB-s“ trifft sich wie bereits mitgeteilt
am kommenden Dienstag, 29.01.2013 um 19.30 Uhr im Rat-
haus Geislingen (Bürgerbüro, EG Zimmer 01).
Ich hoffe auf vollzählige Teilnahme und bitte im Verhinderungs-
falle um Nachricht.
Ingrid Schmid, Vorsitzende

Kappenabend Gartenfreunde und Albverein
Am Samstag, den 26.01.2013 findet der Kappenabend der Gar-
tenfreunde Geislingen und des Albvereins Geislingen wie-
der gemeinsam in unserem Lehrraum im „Schloss“ statt.
Beginn 20.00 Uhr. Dazu sind alle Mitglieder und Freunde der
Vereine recht herzlich eingeladen.
Der Schriftführer
http://gartenfreunde-geislingen.chapso.de

Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de
Probe
Unsere nächste Probe, am Donnerstag,
24.01.13, beginnt für den Gemischten Chor um 20.00 Uhr. Die
Probe für den Jungen Chor entfällt am 24.01. Die nächste Pro-
be ist dann am 31.01.13.

Ausschuss-Sitzung
Unsere nächste Ausschuss-Sitzung findet am Dienstag,
29.01.13, um 19.30 Uhr in der Ringstraße statt.
Die Schriftführerin

Liedergarten
Hallo Liedergartenkinder, hallo Singing
birds! 
Hier der Terminplan für die kommenden
Wochen:
24. Januar: Probe 
31. Januar: Die Kinder dürfen verkleidet
kommen, wir feiern Fasnet! Beginn für alle
um 16.30 Uhr (Liedergartenkinder und Singing birds)
07. Februar: keine Probe - Schmotziger
14. Februar: Probe nochmals um 16.30 Uhr, für alle Kinder
(Liedergartenkinder und Singing birds)
Singing birds bitte die geänderten Zeiten beachten!!
Euer Liedergarten-Team
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Hegering
Geislingen - Binsdorf -
Erlaheim
Info:
Fuchswoche 2013
Die diesjährige Fuchswoche findet in KW 4 vom 19.-26. Jan.
2013 statt.
Die Strecke der erlegten Füchse wird am Samstag, den 26.
Jan. 2013 um 15.00 Uhr bei der Fischerhütte gelegt.

Jägerstammtisch
Der nächste Jägerstammtisch findet am Donnerstag, den 31.
Jan. 2013 statt. Beginn 20.00 Uhr im Gasthaus zur Brücke.
Um rege Teilnahme wird gebeten.

Kaninchenzuchtverein
Z 296 Geislingen e.V.
Einladung zur Hauptversammlung
Unsere Hauptversammlung findet am Sams-
tag, den 26. Januar 2013 um 19 Uhr im
„Wirtschäftle“ vom Kleider-Müller statt.
Zur Hauptversammlung sowie zum daran anschließenden Ha-
sen-Essen möchte ich alle Ehrenmitglieder und Mitglieder mit
Partnern recht herzlich einladen.
Der Vorstand

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

JE III
Wir treffen uns am kommenden Dienstag,
29.01.13, um 20.30 Uhr im Kolpingheim.
Gruppe Angie & Ute
Am Donnerstag, 24.01. treffen wir uns um 19:30 Uhr im KF-
Raum zu einem Spieleabend.
Am Donnerstag, 31.01., wollen wir beim „Überraschungsko-
chen“ wieder unsere Kochkünste unter Beweis stellen. Wir tref-
fen uns hierzu um 19.30 Uhr in der Küche des Gemeindehau-
ses. Zutaten bitte wie besprochen selbst mitbringen.
Die GL

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de
Jugendgruppe
Nächste Probe am Donnerstag 31.1.
um 18.00 Uhr

Jugendkapelle
Nächste Probe am Dienstag 29.1. um 19.00 Uhr.

Aktive 
Am Freitag den 25.1. findet ab 20.00 Uhr die Info Veranstaltung
im Probelokal statt.
Der diesjährige Kappenabend findet am Samstag, 26.1. ab
20.00 Uhr im „Hilare“ statt. Närrische Beiträge sind erwünscht.
Am Sonntag fahren wir um 11.00 Uhr mit der NZG nach Ram-
mersweier bei Offenburg. Für Verpflegung im Bus ist gesorgt.

Vorschau
09.02.13 Umzug in Geislingen
10.02.13 Umzug in Erlaheim, Pendelbus vom Schloss ab 12.30
Uhr
11.02.13 Rosenmontagsumzug in Bad Dürrheim, Abfahrt um
12.30 Uhr

Kapelle Jung & Alt
Nachdem unsere Seniorenkapelle im Sommer 2012 altersbe-
dingt aufgehört hat, wurde im Herbst letzten Jahres die Kapelle
„Jung und Alt“ gegründet. Die Formation besteht aus aktiven
und ehemaligen Aktiven und trifft sich 14-tägig zu einer Probe
im Schloss.

Gespielt wird Unterhaltungsmusik, welche einfach nur Spaß
macht.
Jeder, der gerne Blasmusik macht, ist herzlich eingeladen.
Einfach kommen und mitspielen.
Die bisherigen Mitspieler freuen sich über jeden Neuzugang.
Zur 1. Probe im neuen Jahr treffen wir uns am 5.2. um 19.30
Uhr im unteren Probelokal.
Der Schriftführer

Narrenzunft
Geislingen e.V.
Prunksitzung
Kartenvorverkauf ist am 26.01.2013
um 9 Uhr im Narrenstüble.
Aufbau Prunksitzung
Fr., 1.02.2013, ab 12 Uhr.
Abbau So., 3.02.2013, 8 Uhr.
An beiden Tagen wird um zahlreiche Helfer gebeten.

Narrenkasten
Der Narrenkasten hängt im Waaghäusle aus. Wir würden uns
sehr über zahlreiche Beiträge freuen. Bitte denkt daran „jedem
zur Freud und keinem zum Leid“.

Änderung der Umzugstrecke
Ab diesem Jahr löst sich der Umzug am Gasthaus Diener auf.
Die Gruppen können dann über die Schluckstraße oder Linden-
straße zum Schlossplatz.

Helfer
Wir möchten uns schon mal im Voraus bei unseren Helfern
für die tatkräftige Unterstützung in diesem Jahr bedanken.
MACHT WEITER SO!

Termine 2013
26.01. BA 11.30/17: Narrenzunft Tannenburg Nusplingen Kin-
derringtreffen u. Brauchtumsabend
27.01. BA 9.30 Uhr: Umzug Rammersweier
01.02. BA 18.30 Uhr: Brauchtumsabend in Dormettingen
02.02.: Prunksitzung Geislingen
03.02.: Aufräumen - Prunksitzung Umzug Binsdorf-BA 12 Uhr
07.02.: Schmotziga ab 17 Uhr Narrenblattverkauf
08.02. BA 11.30/17: Showtanz Stetten Haigerloch
09.02.: Umzug in Geislingen 13.30 Uhr
10.02. BA 12 Uhr: Umzug in Erlaheim
11.02. BA 11 Uhr: Umzug Bad Dürrheim
12.02. BA 9 Uhr: Kinderfasnet/Umzug Dautmergen
13.02.: Aschermittwoch
BA = Busabfahrtzeiten am Schlossplatz
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Anmeldung zum Umzug am 9.02.13 in Geislingen 
 
Gruppe                                      _______________________ 
 
Personenanzahl                         _______________________ 
 
Ansprechpartner mit Adresse   _______________________ 
 
Telefon                                      _______________________ 
 
Kennzeichen vom Wagen         _______________________ 
 
Bitte beachtet das  die Fahrzeugräder ringsum verkleidet sind, 
und das eweils 1 Person links und rechts vom Fahrzeug 
läuft. 
Bei ragen wendet hr euch bitte an Matthias Killmayer 
Tel.:07433-9985433. 
 
Die Anmeldungen können im Amselweg 14 abgegeben werden 
oder per email an NZG1960@yahoo.de. 



Skiausfahrt 2.03.2013
Silvretta Montafon (Gaschurn Versettla)
Preise
Nichtskifahrer Berg und Talfahrt
Kinder Jahrgang 1995 und jünger 29,90 €,
Erwachsene 30,50 €

Ski/Snowboardfahrer Tageskarte Gruppe 21-40 Personen
Kinder Jahrgang 1995 und jünger 41,00 €,
Erwachsene 56,20 €

Ski Snowboardfahrer Tageskarte Gruppe 41-80 Personen
Kinder Jahrgang 1995 und jünger 40,50 €,
Erwachsene 55,20 €

Preise sind inkl. Busfahrt
Anmeldungen werden nur mit 20 Euro Anzahlung akzeptiert.
Anmeldung bei Uwe Zimmermann 0176/63069461 oder Nicole
Zimmermann 0173/9130217

Skikameradschaft
Geislingen e.V.
Kappenabend
Narri, Narro, bald isches so weit,
bei eis beginnt die Narrazeit !!!!
Am Freitag, den 01.02.2013 findet unser Kappenabend unter
dem Motto "Das waren noch Zeiten" statt. Ab 20.00 Uhr wol-
len wir mit euch einen fröhlichen Abend im Gasthaus "zur
Brücke" verbringen. Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich
eingeladen.
Ebenfalls am 01.02. findet von 15.00 bis 17.00 Uhr unsere
Kinderfasnet im Gemeindesaal statt. Bitte alle vormerken!

Mitwirkung am Fasnetsumzug in Geislingen
Alle Narren, die am Samstag, den 09.02.2013 am Fasnetsum-
zug in Geislingen teilnehmen, treffen sich bitte um 12.45 Uhr
am Schloßplatz, bzw. bei unserer Startnummer.

Skiausfahrt Sonnenkopf
Unsere letzte Skiausfahrt in dieser Saison führt uns am Sams-
tag, 23.02.2012 in das beliebte Familien-Skigebiet "Sonnen-
kopf". Dank der günstigen Lage zählt das Naturschnee-Skiel-
dorado zu den schneesichersten Skigebieten überhaupt.
Zum Preis von lediglich:
55 € für erwachsene Mitglieder,
60 € für erwachsene Nichtmitglieder, (wir freuen uns immer
über neue Gesichter!)
15 € für Kinder Mitglied (bis incl. 15 Jahre) 
30 € für Kinder Nichtmitglied (bis inkl. 15 Jahre) 
30 € für Jugendliche Mitglied (16 + 17 Jahre) 
45 € für Jugendliche Nichtmitglied (16 + 17 Jahre) 
bieten wir die Busfahrt, den Tagesskipass und einen Im-
biss im Bus an.
Außerdem besteht die Möglichkeit, an einem Skikurs oder
Snowboardkurs teilzunehmen.
Voraussetzung ist, dass sich mindestens 5 Personen hierfür
anmelden. Für Kinder (bis inkl. 15 Jahre) belaufen sich die
Kosten auf 10,00 €. Bei Erwachsenen und Jugendlichen wird
der Kurspreis durch die Teilnehmer geteilt.
Abfahrt ist morgens um 5.00 Uhr am Geislinger Schloss.
Bei Anmeldung ist der komplette Betrag zu überweisen. Die
Kontonummer wird telefonisch bekanntgegeben.
Anmeldungen bei Petra Kirmeier (07433/9557796) oder Danie-
la Klein (07433/277904)
Anmeldungen für einen Skikurs bitte bis spätestens Frei-
tag, den 15.02.2013 !!!!
www.skikameradschaft.de

Schach AG in Rosenfeld
Am Progymnasium in Rosenfeld findet donnerstags in der Mit-
tagspause von 13:10 bis 13:50 Uhr eine Schach AG statt. Alle

Schüler der Klassen 5 - 10 sind herzlich willkommen. Nähere
Infos gibt es bei Christoph Schlaich Tel. 0743321136 oder unter
sf90jugend@gmx.net sowie bei Herr Breithaupt bzw. Herr Dr. Sei-
bel im Lehrerzimmer des Progymnasiums.

Schach AG in Geislingen
In der Schlossparkschule (Hauptbau) findet jeden Samstag von
14-15 Uhr eine Schach AG statt. Alle Schüler der Klassen 1-4
sind herzlich willkommen. Die Leitung hat Felix Müller und Eric
Juriatti. Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin Renner,
Tel. 07433/16920 oder unter martinrenner@t-online.de 

Jugendtraining
Das Jugendtraining findet samstags von 15.00 bis 16.30 Uhr und
montags von 19 bis 20.30 Uhr im Vereinsraum in Geislingen statt -
am kommenden Samstag, 26.1.2013 mit Valentin Stroh.
Das Erwachsenentraining ist parallel zum Jugendtraining!
Bitte beachten. Interessenten sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Spieleabend
Am Montag, 28.01.2013 findet ab 19 Uhr der nächste Trai-
nings- und Spieleabend im Vereinsraum statt.

1. Mannschaft / Bezirksliga
Am Samstag, den 26.01.2013 spielt die 1. Mannschaft ihr näch-
stes Rundenspiel gegen Spaichingen 2 in Geislingen. Treff-
punkt aller Spieler um 16.00 Uhr im Vereinsraum. Spielbeginn
um 17.30 Uhr.

3. Mannschaft / B-Klasse
Ebenso am Samstag, den 26.01.2013 spielt die 3. Mannschaft
ihr nächstes Rundenspiel. Gespielt wird gegen Dotternhau-
sen 2 ebenfalls in Geislingen. Treffpunkt aller Spieler auch hier
um 16.00 Uhr im Vereinsaum. Spielbeginn um 17.30 Uhr.

4. Mannschaft / B-Klasse
Auch die 4. Mannschaft bestreitet ihr nächstes Rundenspiel
am 26.01.2013. Gespielt wird gegen Trossingen 3 in Trossin-
gen. Treffpunkt auch hier um 16.00 Uhr im Vereinsraum. Spiel-
beginn 17.30 Uhr.

Die Schriftführerin

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen
Einladung zur Fasnet:
Samstag, 26.1.2013, 20 Uhr:
Ho-Ho-Ho,
dia Fasnet, dia ischt do!
Drom send au d‘Kecka ond d‘Wanderkam‘rada
wieder nuff e‘s Schloss ei-g‘lada.
‘s Motto spielt des Mol koa graoße Roll:
‘s wut aone säll bestemmt ao wieder toll!
Am Samschdeg am 8e, do isch‘no so weit:
mir fraiad ons uff an Haufa närresche Leit.
Gnuag z‘trenkad ond au äbbes Warms zom Essa
land normalerweis jedan Triabsenn vergessa.
Au danzad ond juckad ond senge-mr no,
drom kommad e‘s Schloss nuff:
Narri - Narro!!!

Voranzeige: Keltenausstellung in Stuttgart
Am Sonntag, 3. Febr. um 08 Uhr treffen wir uns mit Pkw, um
gemeinsam zum Bahnhof Balingen zu fahren.
Mit dem Zug um 08:27 Uhr fahren wir dann nach Stuttgart,
um die Keltenausstellung anzusehen, die, wenn wir über 15
Erwachsene sind, € 13,- p.P. Eintritt kostet, ansonsten €

15,00. Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre zahlen 3,00 €

Eintritt. Ein Audioguide kostet € 2,00.
Nach dem Mittagessen unternehmen wir noch einen kleinen
Stadtbummel und fahren um 16:16 Uhr wieder zurück, sodass
wir um 17:30 Uhr in Balingen sind.
Die Ausstellung ist sehr interessant und lohnenswert, sodass
ich mich auf eine zahlreiche Beteiligung - gerne auch von
Nichtmitgliedern - freue.
B. Bosch
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TSV Geislingen
www.tsv-geislingen.de

Abt. Fußball
AKTIVE
Die Fußballabteilung führt an diesem Wochen-
ende wieder den Sport-Paul Cup als Hallen-
turnier mit Rundumbande für aktive Mann-
schaften aus der Umgebung durch.
Das Turnier beginnt am Samstag, den
26.01.2013 um 14 Uhr und endet am Sonntag,
den 27.01.2013 mit der Siegerehrung gegen 18 Uhr. Wir laden
alle Fußballbegeisterten recht herzlich ein in die
Schloßparkhalle in Geislingen. Es erwarten Sie spannende
Lokalkämpfe sowie Einlagespiele von den Junioren. Für das leib-
liche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt.
Mannschaften:
Gruppe 1: SV Felldorf - SV Tieringen - FC Reichenbach - FC
Schmiden - FC Steinhofen
Gruppe 2: FC Wessingen - TSG Margrethausen - TUS Ergen-
zingen - Spvgg Truchtelfingen - TSV Geislingen 1
Gruppe 3: SV Erlaheim - SV Dotternhausen 2 - ASV Engstlatt
- TSV Geislingen 2 - TSV Laufen
K-J Koch, Schriftführer

JUGENDABTEILUNG
D-Jugend - Jahrgang 2000 und 2001:
HURRA, wir haben es geschafft - WIR sind beim Endturnier
in Bitz!
Durch zwei Siege beim 3. WFV-Hallenbezirksturnier in Rosen-
feld, lösten „unsere Jungs“ das Ticket zum Endturnier der be-
sten Hallenmannschaften ’12/ 13. „Spieler des Tages“ war Ke-
vin Fuchs, der u. a. beide Tore zum entscheidenden 2 : 1 -
Sieg gegendie SGM Gruol erzielte. Unsere zweite Mannschaft
zeigte Einsatz und Wille, kam aber in dieser Qualifikationsgrup-
pe nicht über den 11. Platz hinaus.
Für den TSV D 1 spielten in den Turnieren: Tim Sinz (Tor), Kevin
Fuchs, Alessio Lonis, Niclas Volk, Fabian Schönhardt, Kevin
Schneider, Lukas Schmidtke, Louis Wiench und Lucas Sumser.
Für den TSV D 2 spielten in den Turnieren: Florian Schöpf
(Tor), Mike Schmidberger, Eldin Bahovic, Sascha Mauser, Mo-
ritz Wolf, Michael Beiter, Nico Rombach, Eric Weiß und Seba-
stian Klaiber.

Das Endturnier findet am kommenden Samstag statt. Eintei-
lung/Besprechung im Training am Freitag. Bitte diese Woche
alle kommen!

Unsere Trainingszeit für diese Woche: Freitag 16.30-19 Uhr
in der Schlossparkhalle.
(Bericht von Karl-Heinz Wolf)

Mädchen- und Frauenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de

Kleider Müller Cup 2013:
Die Spiele der Geislinger Mannschaften im Einzelnen:
D-Mädchen:
TSV gegen SpVgg Truchtelfingen: 2:2
TSV gegen TSV Frommern: 0:9
TSV gegen SV Unterdigisheim: 1:2
TSV gegen SGM Trillfingen/Rangendingen: 4:3
TSV gegen Spaichingen: 0:11
Unsere D-Mädchen belegten beim eigenen Turnier den guten
5. Platz, Punktgleich mit dem 4. platzierten Spvgg Truchtelfin-
gen. Das Turnier gewann der TSV Frommern souverän und
ungeschlagen. Für Geislingen spielten: Finia Löhle, Maxima
Schmid, Jasmin Schleh, Emma Urban, Leonie und Aileen Bau-
meister, Cindy Schmid, Jule Kautz, Laura Hanke und Ann-Ka-
thrin Blattner.

Frauen-Turnier:
Frauen I:
TSV I gegen Vorwärts Faurndau (4. der Oberliga): 1:0
TSV I gegen TSV Grafenau (1. der Regionenliga): 0:2
TSV I gegen FC Biegelkicker Erdmannhausen (4. der Regio-
nenliga): 6:0

TSV I gegen FC Denzlingen (4. der Verbandsliga ): 4:1
TSV I gegen 1.FFC Frankfurt II (8. der 2. Bundesliga): 1:4
Frauen II:
TSV II gegen VfL Munderkingen (12. der Oberliga): 0:2
TSV II gegen VfL Sindelfingen (1. der Oberliga): 0:8
TSV II gegen SV Unterjesingen (3. der Regionenliga): 0:3
TSV II gegen SV Weinberg II (3. der Landesliga Bayern): 0:1
Im Endspiel bezwang der SV Weinberg I deutlich mit 3:0 den
1. FFC Frankfurt. Im vergangenen Jahr belegten sie noch den
3. Platz und konnten nun endlich nach 11 Teilnahmen verdient
das Turnier gewinnen. Im kleinen Finale gewann der Vorjahres-
sieger, FC Memmingen, mit 3:1 gegen den TB Neckarhausen.
Diese Mannschaft ist auch ein richtiger Dauergast beim Kleider
Müller Cup. Geislingen II sprang kurzfristig für den FC 04 Tutt-
lingen ein, der von einer Grippewelle gebeutelt wurde und
schlug sich gegen das starke Teilnehmerfeld achtbar. Am Ende
belegten sie Platz 20. Geislingen I schaffte es nach 2 Jahren
Abstinenz, sich endlich wieder für die Zwischenrunde zu quali-
fizieren. Im 1. Spiel gegen Frankfurt verloren sie nur knapp
mit 1:0. Danach wurden die Beine eindeutig müder. Gegen
TB Neckarhausen verloren sie 2:0, gegen den VfL Sindelfingen
gar 5:0. Das letzte Spiel gegen den TSV Frommern, welche
sie letzte Woche im Endspiel der Hallenmeisterschaften noch
mit 3:0 besiegen konnten, verloren sie ebenfalls mit 3:1. Doch
am Ende kam der hervorragende 10. Platz heraus. Viele Mann-
schaften haben ihr Kommen bereits für das nächste Jahr zu-
gesichert. Am Sonntag machte uns das Glatteis leider ein
Strich durch die Rechnung. Denn viele Plätze auf den Zuschau-
errängen blieben leer. Doch dies änderte an der guten Stim-
mung in der Halle nichts. Der 1. FFC Frankfurt musste deshalb
sogar noch eine Nacht in Geislingen dran hängen, da viele
Autobahnen rund um Frankfurt wegen Blitz Eis gesperrt waren.
Der Shuttle-Service für die Disko-Gäste hatte in der Nacht auf
Sonntag auch mit dem Regen und Blitz Eis zu kämpfen. Die
Fahrtzeiten verdoppelten sich meistens und das Fahren war
eher ein Schleichen. Der Hungerberg in Erzingen war nicht
mehr befahrbar und wir mussten immer über Balingen nach
Schömberg fahren. Außerdem blieb 1 Shuttle in Rosenfeld hän-
gen. Wir danken dem Räumdienst Albert Rombach, der unse-
ren Fahrer mit Auto selbstlos aus seiner misslichen Lage befreite.
Bedanken möchten wir uns auch beim Kleinen Fasnetsballett
für ihre tolle und gelungene Tanzeinlage, sowie bei allen Zu-
schauern und Besuchern, die den Weg zu uns gewagt haben,
für ihre Unterstützung. Dann natürlich bei der Firma Kleider
Müller für die Bereitstellung der Preisgelder und Torschussprä-
mien, sowie beim Bürgermeister Schmid für die Ehrenpreise.
Außerdem bei allen Firmen, die uns mit Spenden, dem Kollek-
tiv, Bandenwerbung oder Sachpreisen unterstützt haben. Dies
sind: Raiffeisenbank Geislingen-Rosenfeld eG, Schriftenmeister
Bausch, Reisebüro Vögele, Vermessungsbüro Uttenweiler,
Gärtnerei Hauser, Bäckerei Koch, Tankstelle Müller, Karosserie
Daub, Getränke Merk, Firma Ceceba Schäfer Textil, Schuh-
haus Amann, Beiter Heizöl, Fa Raff Heizung-Solar-Sanitär,
Snack House (Kemal), Metzgerei Sieber, Juwelier Schmid (Zil-
le), Bad Kap, Sonnen Apotheke, Autoglas Frank Hildwein,
Geislinger Pizza Express, uhlsport, Auto Team und Edekamarkt
in Rosenfeld, Vodafone Shop Balingen und Pizzeria Hasen.
Zum Schluss gilt unser Dank allen Helfern rund ums Turnier,
dem DRK Geislingen und allen, die wir vergessen haben zu
erwähnen!
-Die Frauenfußballmannschaft-

Abt. Handball
Minihandballtag
Manege frei hieß das Motto des Minispieltages
am vergangenen Sonntag.
Mit einem Teil unserer großen Minis fuhren wir
in die Kreissporthalle nach Balingen.
Bei Jonglierball und Treibball konnten sich unse-
re Kinder mit anderen Vereinen aus der Gegend messen.Während
der spielfreien Zeit hatte unser Handballnachwuchs die
Möglichkeit, an Stationen Ballgeschicklichkeit, Kraft, Gleichgewicht
und Koordination zu üben.
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Im Gesamten muss gesagt werden, dass unsere Kinder schon
ein recht gutes Ballgefühl entwickelt haben und sehr gut bei
den Mannschaftsspielen abgeschnitten haben (nur der
Schiedsrichter hätte seine Arbeit etwas ernsthafter machen
können...) Alles in allem war es ein gelungener Nachmittag,
der unseren kleinsten Handballern großen Spaß gemacht hat.

Aktuellere und ausführlichere Informationen auf unserer
Homepage:
www.handball.tsv-geislingen.de 

Alle Spiele vom vergangenen Spieltag
So., 20. Jan. 2013
weibl. A-Jugend: JGW From-Strei - SG Geisl/Ostd 22:22
weibl. D-Jugend: HWB Wint-Bitz - TSV Geislingen 17:9

weibliche A-Jugend Bezirksliga (wJA-BL)
JGW From-Strei - SG Geisl/Ostd 22:22

Nach einer 5-wöchigen Winter-/Weihnachts-Spielpause muss-
ten auch die Mädels der SG dieses Wochenende das erste
Mal wieder ran. Zwar kam man anfangs sehr gut ins Spiel und
führte nach 7 Min. mit 4 zu 2, doch gab man diese Führung
durch viele technische Fehler, sowie zunehmende Probleme
in der Abwehr, schnell wieder ab. So führte das Ganze zu einer
zerfahrenen ersten Halbzeit und man ging mit einem 4-Tore
Rückstand in die Halbzeitpause.
Nach der Pause gingen beide Mannschaften sehr motiviert ins
Spiel und schenkten sich bis zum 18 zu 14 nicht viel. Danach
aber konnten sich die Mädels aus Frommern durch Patzer der
Geislinger Mädels mit 6 Toren absetzen. An dieser Stelle half
dann nur noch eine taktische Umstellung in der Abwehr und
man nahm die Spielmacherinnen der JGW aus dem Spiel. Die
Abwehr stand nun stabiler und im Angriff wurde nun auch kon-
zentrierter und schneller gespielt. So kämpften sich die Mädels
Tor um Tor ran und ließen bis zum 20:20 auch keinen Gegen-
treffer mehr zu. In der Endphase ging es dann nochmals sehr
heiß her, doch durch einen sicher verwandelten 7m der Geis-
lingerinnen und einer guten Aktion der Torfrau in der
Schlussphase, ging das Spiel verdient unentschieden zu Ende.
Ein großes Lob geht an die Mannschaft, welche sich bis zum
Ende der Partie nicht geschlagen gab und somit einen sehr
wichtigen Punkt um den Meistertitel erkämpft hat.
Es spielten: Isabelle Hauser (Tw), Luisa Haug (7/2), Sarina
Schluck (3), Sarah Müller, Vanessa Fritz, Teresa Zimmermann,
Dorothea Arnold, Claudia Sauter (11), Bianca Schick (1), Sarah
Dlugosch, Caro Dlugosch

weibliche D-Jugend Bezirksklasse (wJD-BK)
HWB Wint-Bitz - TSV Geislingen 17:9
Gegen die körperlichen und im Jahrgang doch älteren Mädels
hatten unsere Spielerinnen wenige Chancen, Tore zu erzielen.
Trotz allem konnte man in der Anfangsphase sehr gut mithal-
ten. Kräftig üben muss unsere Mannschaft das Rückzugsver-
halten, um die schnellen Gegenstöße der Gegnerinnen recht-
zeitig zu unterbinden. Somit ging der Sieg der Winterlinger/Bit-
zer Mannschaft in Ordnung.
Es spielten: Lea Shulz, Michelle Sander, Lena Decker, Celine
Bisinger, Alicia Luippold, Michelle Sander, Hannah Schnake,
Annabell Schluck
Das nächste Spiel findet am 16.02.2013 um 15.30 Uhr in der
Schlossparkhalle in Geislingen, gegen die Mannschaft vom
HWB Winterlingen/Bitz, statt.

Alle Spiele vom nächsten Spieltag (chronologisch)
Donnerstag, 24.01.2013
männl. B-Jugend: 18:15 Uhr TSV Geislingen - TG Schömberg
Samstag, 26.01.2013
männl. A-Jugend: 12:30 Uhr HSG Riet-Weil - SG Geisl/Ostd
männl. B-Jugend: 13:05 Uhr TSV Geislingen - HWB Wint-Bitz
männl. C-Jugend 1: 14:15 Uhr SV Hausen - TSV Geislingen
männl. C-Jugend 2: 14:30 Uhr JSG Bal-Weilst 2 - TSV Geis-
lingen 2
weibl. A-Jugend: 14:45 Uhr SG Geisl/Ostd - TG Trossingen
Frauen 1: 17:00 Uhr TV Nellingen 3 - TSV Geislingen

Abt.Turnen
Am kommenden Wochenende finden in
Steinhofen wieder die Gaueinzelmeister-
schaften im Geräteturnen statt. Ca. 20 Kinder
und Jugendliche des TSV Geislingen werden
sich dort den Herausforderungen stellen und an
ihren Geräten ihr Können darbieten. Wir wünschen ihnen hierfür
viel Erfolg und einen verletzungsfreien Wettkampf!
Des Weiteren möchten wir darauf aufmerksam machen, dass
die neue Ligarunde unserer aktiven Verbandsliga-Turner dem-
nächst wieder startet. Erster Termin ist der 03.02.2013 um
15:00 Uhr in der Schloßparkhalle. Dort stellen sich unsere
Jungs den Turnern des SSV Ulm II. Alle Bewohner Geislingens
sind eingeladen, dabei zu sein, um den TSV Geislingen dabei
zu unterstützen!

In der letzten Ligarunde hatte Geislingen von der Bezirksliga,
über die Landesliga und Verbandsliga, bis hin zur Oberliga die
zweithöchste Anzahl von Zuschauern bei insgesamt 3 Heim-
wettkämpfen! Für diese Unterstützung möchten wir uns ganz
herzlich bedanken - vielen, vielen Dank und besuchen Sie uns
auch diese Saison wieder!

SV Rosenfeld
Abt.Tischtennis
Am vergangenen Wochenende fanden
folgende Spiele statt:
Jugend U18
TTC Spaichingen II - SVR 4:6
TTC Aichhalden - SVR 2:6
Gegen den Tabellenzweiten und -dritten gewannen die vier
Jugendlichen des SVR unerwartet und stehen nun punktgleich
mit Aichhalden auf dem dritten Platz.
SVR III - SVR II 2:3
In einem packenden Spiel der zweiten und dritten Jugend-
mannschaft konnte sich die Zweite wie auch schon in der Vor-
runde durchsetzen.
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Aktive
TTC Vöhringen e.V. - SVR 8:8
In der Vorrunde gewann die erste Mannschaft noch deutlich
mit 9:4 gegen den Lokalrivalen aus Vöhringen. Doch in diesem
Spiel startete die Mannschaft mit einem 3:0-Rückstand nach den
Eingangsdoppeln und musste immer wieder einen Rückstand auf-
holen. Am Schluss freuten sich die Rosenfelder aber dennoch über
den einen Punkt, da der Tabellenzweite auch patzte.

Für die kommende Woche stehen folgende Rückrundenspiele
an:
Aktive
Sa., 26.01.
16:30 Uhr TTC Vöhringen e.V. IV - SVR III
17:30 Uhr SVR - TSV Hochmössingen 
19:00 Uhr SG Deißlingen III - SVR IV
20:00 SVR II - TTC Aichhalden 
Sa., 01.02.
20:30 Uhr TG Schömberg III - SVR V

Senioren
Mi., 30.01.
20:15 Uhr TSV Endingen - SVR

Jahrgang 1933/34
Am Donnerstag, 31.01.2013 treffen wir uns um 14:30 Uhr auf
dem Schlossplatz. Nach einem kleinen Spaziergang ist Einkehr
im Gasthaus „Zum Hasen“.
Herzliche Einladung.
Der Beauftragte 

Jahrgang 1938 Geislingen u. Erlaheim
Am Mittwoch, dem 30.01.2013 treffen wir uns um 14.30 Uhr
am Schlossplatz.
Von dort gehen wir in das „Schützenhaus“, wo unser Jahrgän-
ger Wilfried einen Diavortrag über unsere Veranstaltungen vom
zurückliegenden Jahr vorbereitet hat.

Jahrgang 1947/48
Wir machen unsere Winterwanderung am Samstag, 23.02..
Treffpunkt ist um 15.00 Uhr am Schlossplatz. Wir wandern in
unserer Geislinger Umgebung ca. 2 Stunden und halten ab
17.00 Uhr Einkehr im Gasthaus zur Brücke. Dazu laden wir
alle Jahrgänger/innen mit Partner sehr herzlich ein. Die Nicht-
wanderer sind ebenfalls ab 17.00 Uhr sehr herzlich eingeladen.
Bei Rückfragen bitte 07433/23969 anrufen.

Jahrgang 1950/51
Da der nächste Termin unserer Wanderung auf den Aschermitt-
woch fällt und einige Jahrgänger keine Zeit haben, fällt sie im
Februar aus. Nächster Termin: Mittwoch 13.03.2013
Wir hoffen auf rege Teilnahme

Jahrgang 1961/62
Geislingen, Erlaheim und Binsdorf
Jahrgängerfasnet am 25.01.2013 im Hilare. Beginn 20.00
Uhr.
Falls noch Fragen sind, einfach unter der Telefonnummer
07433-9097836 oder Mail Jahrgang-61-62@ahi.de melden.
Noch eine Bitte: Wer eine E-Mail Adresse hat, sollte diese
uns mitteilen. So bekommt jeder eine persönliche Nach-
richt.

Alte Beisdorfer Fasnet
An die Mitglieder der Alten Beisdorfer Fasnet!
Zur Besprechung der Fasnet 2013 mit kleiner Wanderung und
Knöchle-Essen treffen wir uns am Fr., 25.01.2013 um 18.45
Uhr im Florian in Binsdorf. Einladungen folgen noch.
D‘r Präse

Männergesangverein
Binsdorf e.V.
Fasnet 2013
Die Besenwirtschaft im Klosterkeller hat nach dem Fasnetsum-
zug am Sonntag, 03.02.2013 wieder für alle Narren aus nah
und fern geöffnet! Für das leibliche Wohl wird mit den bekannt
zünftigen Speisen gesorgt sein. Wir freuen uns schon heute
auf Ihren Besuch.
Bitte beachten: Am „Schmotzigen Donnerstag“ hingegen bleibt
unser Klosterkeller aufgrund der seit einigen Jahren rückläufi-
gen Besucherzahlen bis auf Weiteres geschlossen.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Männergesangverein Binsdorf e. V. hält die diesjährige
Mitgliederversammlung am Samstag, 16.02.2013 um 20 Uhr
im Sitzungssaal des Binsdorfer Rathauses ab.
Tagesordnung:
- Liedvortrag 
- Begrüßung 
- Totenehrung 
- Jahresbericht des 

1. Vorstandes mit Ehrungen für Probenbesuche
Schriftführers 
Kassiers
Kassenprüfers
Dirigenten 

- Entlastung der Vorstandschaft 
- Neuwahlen 
- Verschiedenes 
- Liedvortrag 
Anträge an die Versammlung sind bis spätestens 02.02.2013
an den 1. Vorsitzenden, Herrn Andreas Beuter (FON 07428
918218 oder andreas.beuter@mgv-binsdorf.de) zu richten.
Schriftführer

Narrenzunft Binsdorf e.V.
Verkauf von T-Shirts, Sweatshirts,
Käppies
Nächster Termin: Freitag, 25.01.2013 von
19:30 bis 20:00 Uhr.
Bitte beachten: Weitere Termine wird es
nicht geben.

Bitte daran denken:
Bei Teilnahme an Brauchtumsabenden oder Umzügen sollte
bei Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren wenigstens
ein Elternteil Mitglied sein.
- Jugendschutzgesetz: schon heute weisen wir darauf hin,
dass Umzugsteilnehmer, welche noch nicht volljährig sind, nur
in Begleitung Erziehungsberechtigter teilnehmen dürfen.
- Gastläufer bitte unbedingt bei unserer Kassiererin melden.

Rosenmontag und Fasnetsdienstag
Das Motto für den Rosenmontag und Fasnetsdienstag heißt
dieses Jahr Hollywood.
Für die Veranstaltung am Rosenmontag und Fasnetsdienstag
suchen wir wieder Beiträge - wer hat Ideen und Mut, diese
umzusetzen? Anmeldungen bitte an Gabi Nurna (Tel. 2082).

Besenwirtschaften
Zu unserem traditionellen Umzug am Sonntag, 03.02.2013 sind
wieder zahlreiche Besenwirtschaften erwünscht. Die Betreiber
der Besenwirtschaften bitten wir um Anmeldung unter Tel.
8455, Schriftführerin Brigitte Wolpert. Vergesst bitte nicht,
rechtzeitig die Schankerlaubnis bei der Stadtverwaltung Geis-
lingen einzuholen.
Die Anwohner der Umzugsstrecke bitten wir schon heute, ihre
Häuser zu diesem Termin zu schmücken.

Wurfmaterial
Wie im vergangenen Jahr gibt es wieder die kleinen quadra-
tischen Ritter Sport Minis fürs Fasnetskörble. Diese Schoklädle
können ab sofort bei unserer Kassiererin Brigitte Bitzer in der
Hohenbergstraße abgeholt werden.
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Nächster Termin
Samstag, 26.01. - nachmittags Kinderringtreffen in Nusplin-
gen mit der Jugendkapelle Binsdorf
Abfahrt ist um 12:30 Uhr vor dem Rathaus, die Rückfahrtzeit
wird im Bus bekannt gegeben (auf jeden Fall rechtzeitig, damit
wir abends am Brauchtumsabend in Nusplingen teilnehmen
können!)
abends Brauchtumsabend des Narrenfreundschaftsring in Nus-
plingen
Abfahrt um 18:30 Uhr - Rückfahrt um 01:00 Uhr
Bitte unbedingt Kleiderordnung beachten!!

Sonntag, 27.01. - Umzug in Salzstetten mit der Stadtkapelle
Binsdorf
Abfahrt um 11:30 Uhr - Rückfahrt um 17:00 Uhr
Bitte unbedingt Kleiderordnung beachten!!

Termine Fasnetssaison 2013
Arbeitseinsatz
Am Samstag, 02.02.2011 beginnen wir um 09.00 Uhr in der
Festhalle mit dem Aufbau. Natürlich sind zu den eingeteilten
Helfern auch wieder freiwillige Helfer willkommen.

Sonntag, 03.02.1012 traditioneller Umzug der Narrenzunft
Binsdorf
Beginn ist um 13.30 Uhr mit diversen Gastzünften, Musikkapel-
len und Fußgruppen. Ihre Zusage haben gegeben:
Ehrenwald Dister Bechtoldsweiler, Narrhalle Boll, NZ Dautmer-
gen, NZ Erlaheim, Erlamer Oachberg-Hexa, NZ Heiligenzim-
mern, Käpfle-Hexen Hemmendorf, NZ Kübele-Hannes Lautlin-
gen, NZ 77 Ratshausen, NV Rosenfeld, Hannikels GŒsella
Leidringen, Molkekär-Kälble Isingen, Lichthexen Täbingen,
Kneissle Schiesßer Roßwangen, NZ Weildorfer Storchen und
verschiedene Fußgruppen.
Mit dabei sind natürlich die Holz-Hutzeln, Stadthexen, Garde-
mädchen, Stadtkapelle Binsdorf, Männergesangverein Binsdorf
mit dem Hutzelwagen und die alten Bauern mit dem Strohbär.
Abends ab 18.30 Uhr ist gemeinsames Aufräumen in der
Festhalle - zahlreiches Erscheinen ist Ehrensache, denn viele
Hände machen der Arbeit bald ein Ende!

Jugendschutz
Auch in diesem Jahr werden wieder bei allen unseren Veran-
staltungen Einlasskontrollen stattfinden - dies kann zu zeitli-
chen Verzögerungen führen - wir bitten um Verständnis. Vor
der Bar werden auf jeden Fall Alterskontrollen durchgeführt
- wir bitten die Eltern, dementsprechend auf ihre Kinder und
Jugendliche einzuwirken.

Donnerstag, 07.02. - Schmotziger in Binsdorf 
Freitag, 08.02. - Brauchtumsabend in Hirschau
Samstag, 09.02. - Umzug Wurmlingen
Sonntag, 10.02. - Umzug Eutingen im Gäu
Montag, 11.02, - Rosenmontagsball
Dienstag, 12.02. - Kindernachmittag in der Festhalle
Mittwoch, 13.02.2013 - 17.30 Uhr Heilige Messe mit Aschen-
bestreuung, anschließend Abschluss im La Mirage
Die Schriftführerin

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Binsdorf
Der Schwäbische Albverein e.V. Ortsgruppe Bins-
dorf hielt am vergangenen Samstag, den
19.01.2013 seine Jahreshauptversammlung im Florian ab. Ver-
trauensmann Paul Held konnte neben den zahlreichen Mitglie-
dern auch Frau Reinauer als Vertreter des Gauausschusses,
sowie den stellvertretenden Bürgermeister Robert Schmid und
Ortsvorsteher Hans-Jürgen Weger begrüßen. Dieses Jahr stan-
den neben den gewohnten Berichten die Neuwahlen auf der
Tagesordnung.
Die gesamte Vorstandschaft und Funktionäre wurden neu ge-
wählt und setzen sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzende Waldemar Bitzer
Stellvertreter Paul Held
Kassier Fritz Bauer

Schriftführer und Kulturwart Horst Berner
Wegwart Anton Stehle
Naturschutzwart Franz Stehle
Wanderwart Siegfried Willi
Beisitzer Beate Mozer-Stehle und Jürgen Weisser
Kassenprüfer Peter Conrad und Eberhard Haigis
Die Vorstandschaft bedankt sich für das entgegengebrachte
Vertrauen.

Termine - Winterwanderung
Auf Grund des Eisregens am vergangenen Sonntag musste
die Winterwanderung aus Sicherheitsgründen abgesagt wer-
den. Wir bitten um Verständnis.
Diese Wanderung wird auf den kommenden Sonntag, 27. Ja-
nuar 2013 verschoben. Treffpunkt ist um 13:30 Uhr am Rat-
haus Binsdorf. Wanderdauer ca. 2 1/2 Stunden. Die Wander-
führung übernimmt Beate Mozer-Stehle. Zu dieser Wanderung
laden wir alle Wanderfreunde, auch Nichtmitglieder, recht herz-
lich ein.
Vertrauensmann Waldemar Bitzer

Spielvereinigung Binsdorf e.V.
Information:
Zur Unterstützung der Narrenzunft suchen
wir noch 6 Helfer, die beim Festbändelver-
kauf am Sonntag den 03.02.2013 beim
Binsdorfer Umzug für die Spielvereinigung
helfen sollten.
Bei Interesse bitte bei Michael Schneider melden, oder unter:
m.schneider@spvgg-binsdorf.de

Sportheim:
Das Vereinsheim ist am Samstag ab 15 Uhr für Sie geöffnet.
Wer unser Vereinsheim mieten möchte, bitte an Ludwig Englert
0160/7439588 wenden, da er die Termine sowie die Einteilung
übernimmt.
Weitere Infos über den Verein können Sie unserer Homepage
unter www.spvgg-binsdorf.de entnehmen

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
Probe:
Die Proben kommenden Mittwoch fin-
den für Juka (18.15-19.45 Uhr) und
Stadtkapelle (20.00-22.00 Uhr) im Pro-
belokal in der Schule statt.

Spende:
Für die Spenden aus der Bevölkerung am Heiligabend wollen
wir uns noch einmal recht herzlich bedanken. Mit 250 Euro
unterstützen wir unsererseits die Nina Leopold Stiftung, welche
sich für Kinder mit Behinderung engagiert.
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Kappenabend:
Am Fr., 01.02. findet wieder einmal unser Kappenabend im
oberen Probelokal statt. Das Motto in diesem Jahr ist Holly-
wood. Für alle Kinder und Jugendlichen beginnt der Abend
um 18 Uhr mit einem gemeinsamen Essen. Star-Regisseur
Martin hat bestimmt wieder spannende Spiele vorbereitet. Die
kleinsten werden von uns dann wieder nach Hause gefahren.
Ab 20 Uhr sind dann auch die Aktiven eingeladen!

Rosenmontagsball:
Zum Rosenmontagsball am 11.02. lassen wir es wieder einmal
in der örtlichen Festhalle ab 20 Uhr ordentlich krachen. Ein
buntes Programm mit Büttenreden, Tänzen, Showeinlagen und
Brauchtumsvorführungen mit anschließendem Tanz und Barbe-
trieb warten auf die Besucher. In diesem Jahr konnten wir die
allseits bekannte und sehr beliebte Live-Party-Tanzkapelle „Die
Wilde Hilde“ gewinnen, die garantiert für super Stimmung im
Anschluss an das Programm sorgen wird. Der Abend steht
unter dem Motto „Hollywood“.

Hauptversammlung:
Zur Hauptversammlung am Sa., 02.03. 2013 um 20 Uhr laden
wir alle Aktiven, Jungmusiker und deren Eltern sowie passive
Mitglieder, Freunde und Gönner der Stadtkapelle recht herzlich
in unseren Proberaum in der Binsdorfer Schule ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Schriftführers
7. Bericht des Dirigenten
8. Bericht der Jugendleiterin
9. Entlastungen

10. Neuwahlen
11. Mitgliederbeitragserhöhung
12. Ehrungen
13. Verschiedenes
Anträge an die Versammlung müssen bis spätestens
23.02.2013 bei der Vorsitzenden Gabi Nurna eingereicht wer-
den. Im Anschluss an die Versammlung gibt es ein Vesper
im oberen Probelokal und wahrscheinlich wird noch der ein
oder andere Ehrungswein an Ort und Stelle verköstigt.

Fasnetstermine:
Die genauen Busabfahrtszeiten werden unter den Vereinsnach-
richten der NZ Binsdorf veröffentlicht.

Weitere Termine:
Sa. 26.01. Kinderringtreffen in Nusplingen Juka mit NZB
So. 27.01. Umzug in Salzstetten mit NZB
Fr. 01.02. Kappenabend Juka (ab 18 Uhr) mit SKB (ab 20
Uhr). Motto: Hollywood
So. 03.02. Umzug in Binsdorf mit NZB
Do. 07.02. Schmotziger mit NZB
Sa. 09.02. Umzug in Wurmlingen mit NZB
So. 10.02. Umzug in Eutingen mit NZB
Mo. 11.02. Rosenmontagsball in der Festhalle. Motto: Holly-
wood
Di. 12.02. Kinderumzug/-fasnet Juka mit NZB
Mi. 20.02. Jugendausschusswahlen Jungmusiker, 18 Uhr
Sa. 02.03. Generalversammlung SKB und Juka
So. 10.03. Konzert mit dem MGV in der Festhalle Binsdorf/
nachmittags Fototermin SKB
Fr. 15.03. Schwimmbadbesuch Juka
Weitere Info, Bilder und Termine unter www.stadtkapelle-bins-
dorf.de

Theatergruppe
Binsdorf e.V.
Terminplan der Geier:
13.04. kleiner Ausflug der Aktiven
(Termin ist noch nicht 100%ig sicher)
16.04. Ausschusssitzung bei Kathi
um 20.00 Uhr
29.06. Grill- und Helferfest
15.-18.08. Bodenseewochenende
31.08. Vereinsausflug
14.09. Jahreshauptvesammlung
21.-24.11. Probewochenende
26.+27.12. Theateraufführung
Auf unserer Homepage finden Sie Bilder zu unserer vergan-
genen Theateraufführung „Dem Himmel sei Dank“. Schaun
Sie doch mal rein unter www.theatergruppe-binsdorf.de

Erlamer Oachberg-Hexa e. V.
Hexenball in Dautmergen
Am Samstag, 26.01. besuchen wir mit dem
Hexentanz den Hexenball der Grondel-He-
xa in Dautmergen.
Busabfahrtszeiten:
Balingen 18.55 Uhr, Geislingen 19.05 Uhr, Erlaheim 19.15 Uhr
Der Schriftführer

Musikverein Erlaheim e.V.
Termine
So. 03.02.: Umzug in Binsdorf (Eigen-
anreise)
Sa. 09.02.: Umzug in Geislingen (Ab-
fahrtszeit dem Artikel der Narrenzunft
entnehmen)
So. 10.02.: Umzug in Erlaheim
Di. 12.02.: Kinderfasnet
23.-24.03.: Bewirtung Auto-Team Rosenfeld
Weiter Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

Narrenzunft Erlaheim e.V.
Showtanz 2013
Wir möchten uns bei allen Helfern und
Besuchern unseres Showtanzwettbe-
werbs herzlich bedanken. Nur mit eurer
Hilfe und Unterstützung konnte wieder ein
gelungener Tag zustande gebracht werden.

Brauchtumsabend Glatt
Am Freitag, 25.01.2013 nehmen wir am Brauchtumsabend in
Sulz-Glatt teil. Abfahrt mit dem Bus ist um 18:30 Uhr an der
Kirche.

Kinderringtreffen + Brauchtumsabend Nusplingen
Am Samstag, 26.01.2013 findet das Kinderringtreffen mit an-
schließendem Brauchtumsabend in Nusplingen statt. Unser
Bus fährt mittags um 12:15 Uhr, zurück um ca. 16:30 Uhr.
Abends starten wir um 18:15 Uhr ebenfalls bei der Kirche.
Über eure zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Beiträge Narrenblättle
Wir sind noch auf der Suche nach Beiträgen fürs Narrenblättle.
Diese können in den Briefkasten am Narrenstüble geworfen
oder bei jedem Elferratsmitglied abgegeben werden.

Besenwirtschaften
Wer noch Interesse daran hat, einen Besen zu betreiben, kann
dies bei unserem Vorstand Michael Schluck oder jedem wei-
teren Elferratsmitglied anmelden.

Anmeldung Umzug
Gruppen, die an unserem Umzug am Fasnetsonntag teilneh-
men möchten, können sich bei Michael Schluck oder jedem
Elferratsmitglied anmelden.
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Termine 2013
25.01.13 Brauchtumsabend Glatt
26.01.13 Kinderringtreffen + Brauchtumsabend Nusplingen
03.02.13 Umzug Binsdorf
07.02.13 Schmotzige
09.02.13 Umzug Geislingen
10.02.13 Umzug Erlaheim
12.02.13 Kinderfasnet
Die Schriftführerin

Radfahrerverein "Falke"
Erlaheim e.V.
RV Erlaheim blickt auf ein arbeitsreiches
Jahr 2012 zurück
Der Radfahrerverein Falke Erlaheim e.V.
gegr. 1906 hielt am Samstag, 19.01.2013 im
Gemeindesaal in Erlaheim seine Generalversammlung ab. Der
1. Vorstand Georg Meschkan begrüßte die Anwesenden und
gab einen kurzen Bericht ab. Die Einrad Gruppe im Alter von
4-12 Jahren trainiert dienstags von 17-18 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Erlaheim-Binsdorf mit großer Freude. Im Jahr 2012
wurden von den Mitgliedern ehrenamtlich viele Stunden in und
um die Blockhütte mit Spielplatz bei der Eiche absolviert, sowie
beim Back- und Milchhäusle. Beim Jedermannschießen des
Schützenvereins wurde der 1. Platz erreicht, auch die traditio-
nelle Maiwanderung und der Ausflug mit dem Geflügelzuchtver-
ein waren wieder schöne Ereignisse. Auch bei der jährlichen
Stadtputzete war der Verein zu Gange. Das Straßenrennen
um den V + R Cup und das traditionelle Brunnenfest wurde
wieder erfolgreich gemeistert. Der Ortsvorsteher Ewald Walter
fand lobende Worte und dankte im Namen von Bgm. Oliver
Schmid der Stadt- und Ortsverwaltung für die geleistete Arbeit
des Vereins im vergangenen Jahr. Bei der Entlastung, die der
Ortsvorsteher vornahm wurde das gesamte Vorstandteam ein-
stimmig entlastet. Nun folgten die Ehrungen, hier wurden Sel-
ma Gulde und Hans Zirkel für die hervorragende Arbeit in und
um die Blockhütte mit einem Tankgutschein bedacht. Dann
folgte die Ehrung von sieben neuen Ehrenmitgliedern, die vom
Vorstand Georg Meschkan eine Urkunde und einen schönen
Holzteller überreicht bekamen. Die Ehrenmitglieder sind Erhard
Gulde, Manfred Holderied 2. Vors. (entschuldigt), Raimund Hol-
deried, Paul Ott (nicht anwesend), Hans Weckenmann, Anton
Welte und Karl Weiss. Auch in 2013 sind wieder einige Aufga-
ben zu meistern, wie Arbeitseinsatz Blockhütte, V+R Cup,
Brunnenfest usw.

Foto: v.l. Vors. Georg Meschkan, Raimund Holderied, Hans Wecken-
mann, Erhard Gulde, Anton Welte, Karl Weiss und Orstvorsteher
Ewald Walter.

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball
Aktiv:
Am Wochenende (26.-27.01.13) nimmt der SVE
am Sport-Paul-Cup in Geislingen (Halle) teil. Die Gruppenaus-
losung ergab folgende Konstellationen und Paarungen:
Gruppe 3:
SV Erlaheim: SV Dotternhausen II, ASV Engstlatt, TSV Geis-
lingen II, TSV Laufen
Spiele:
14:26-14:38 Uhr SV Erlaheim - SV Dotternhausen 2
15:44-15:56 Uhr SV Erlaheim - TSV Laufen
17:41-17:53 Uhr SV Erlaheim - ASV Engstlatt
19:17-19:29 Uhr SV Erlaheim - TSV Geislingen 2

Volleyball
Nächstes Spiel:
Sa. 26.01.2013, 14.00 Uhr, Sporthalle Dornhan
TSF Dornhan - SV Erlaheim 

Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Donnerstag: geschlossen
Freitag: ab 18.30 Uhr
Samstag: ab 15.30 Uhr (Wirt: David Welte)
Sonntag: geschlossen
Weitere Infos ab sofort auch wieder online unter www.sv-
erlaheim.de!

Kreisbauernverband
Fachtagung Agrarpolitik - für aktive Landwirte
Die Kreisbauernverbände Tübingen und Zollernalb laden zur
Fachtagung Agrarpolitik am Mittwoch, 30. Januar 2013, 13.30
Uhr ins „Hotel Kreuz“, 72501 Gammertingen, Markttstr. 6, ein
Zum Thema "Die GAP nach 2013 vor dem Endspurt auf
was muss sich Die baden-württembergische Landwirt-
schaft einstellen?" referieren Elisabeth Jeggle, MdEP, Andre-
as Lillig, EU-Kommission und Dr. Hubertus Wolfgarten,
BMELV.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ortsverband Balingen
Am Montag, den 28. Januar um 19 Uhr werden sich im Balinger
Zollernschloss Energiegenossenschaften aus der Region vor-
stellen. Auf Einladung von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Orts-
verband Balingen, wird es neben Fakten auch um Visionen
zur zukünftigen Energieversorgung in Balingen und im Zollern-
albkreis gehen.
Vielen Bürgern ist es nicht möglich, sich mit einer Stromerzeu-
gungs- und Eigenstrom-Nutzungsanlage an der Energiewende
zu beteiligen, obwohl sie es gerne täten. Für diesen Personen-
kreis gibt es die finanziell interessante Möglichkeit, sich an ei-
ner Bürgerenergiegenossenschaft zu beteiligen.
In der Veranstaltung stellen sich drei Bürgerenergiegenossen-
schaften aus der Region vor, die den Ausbau weiterer regional
installierter Anlagen betreiben. Der Ausbau dezentraler regene-
rativer Energieerzeugungsanlagen mit möglichst regionaler
Nutzung des bei uns erzeugten Stromes soll unabhängig vom
Stromeinkauf machen und zur Verbesserung der Wirtschafts-
kraft im Kreis beitragen. Klima und Umweltschutz werden ver-
bessert.
Mit von der Partie ist an diesem Abend Dr. Martin Schöfthaler,
Vorstand der Reutlinger „Erneuerbare Energien Neckar-Alb
eG“. Die „Bürgerenergiegenossenschaft Balingen“ wird von
Bürgermeister Reinhold Schäfer vorgestellt. Albert Eberhart ist
als Vorstand der Binsdorfer „Bürger-Energie Zollernalb eG“
dabei.
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Außerdem wird Jochen Schäfenacker die unabhängige Ener-
gieberatung des Zollernalbkreises vorstellen: Für Personen, die
jetzt die Anschaffung einer eigenen Stromerzeugungsanlage
erwägen, kann eine Beratung kostenlos in Anspruch genom-
men werden.
Visionen zur zukünftigen kommunalen Energieversorgung wird
Harald Eppler, Technischer Leiter der Stadtwerke Balingen, zu-
sammen mit den Anwesenden entwickeln.

Abiturvorbereitung Analysis für allgemeinbildende Gymna-
sien
4 x ab Montag, 11. Februar, 10.00-13.15 Uhr
Abiturvorbereitung Analysis für berufsbildende Gymnasien
4 x ab Montag, 11. Februar, 14.00-17.15 Uhr
Abiturvorbereitung Stochastik für allgemeinbildende Gym-
nasien
2 x ab Samstag, 16. Februar, 14.00-17.15 Uhr
Rhetorik für Jugendliche
Dienstag, 12. Februar, 09.00-17.15 Uhr
Schlagfertigkeit für Schüler
Mittwoch, 13. Februar, 09.00-17.15 Uhr
iCloud von Apple richtig nutzen
Freitag, 15. Februar, 14.00-17.00 Uhr
Einführung in das Gerätetauchen
Samstag, 16. Februar, 10.00-15.00 Uhr
Sicher Vorsteigen (Fortgeschrittene)
Samstag, 16. Februar, 14.00-19.00 Uhr und Sonntag, 17. Fe-
bruar, 10.30-15.30 Uhr
Infoveranstaltung EDV mit Kursberatung und
Infoveranstaltung zu Kursen rund um die berufliche Weiter-
bildung
Donnerstag, 14. Februar, 18.00-20.00 Uhr

Für weitere Informationen und Anmeldungen zu unseren
Kursen steht Ihnen die vhs Balingen unter der Rufnummer
07433/90800 gerne zur Verfügung.

25. Januar 2013, Nummer 4 Amtsblatt der Stadt Geislingen 23

Geislingen, 
im Januar 2013 

Anton 
Fischer 

sagen wir allen, die unserem
lieben Entschlafenen das letzte 
Geleit gaben und ihre liebevolle 
Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten. 

Gerhard und Hannelore Fischer 
Maria Gulde mit Familie Schlaich 

Herzlichen Dank 

Besonderen Dank
Herrn Pater Augusty für die 
würdevolle Gestaltung der 
Trauerfeier, dem Gesangverein 
und Musikverein Geislingen für 
die bewegende musikalische 
Umrahmung und den ehrenden 
Nachruf. 

Erlaheim, 
im Januar 2013 

Maria Sessler
auf vielfältige Weise gedachten. 

Statt Karten 

Herzlichen Dank 
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten für die vielen Beweise 

aufrichtiger Anteilnahme und allen,  
die unserer lieben Entschlafenen 

Im Namen aller Angehörigen: 
Helene Holderied 

          Gerhard Renner 

Nachruf 

Der SPD-Ortsverein Geislingen trauert um sein langjähriges 
Mitglied 

Julius Renner 

der am 21.01.2013 völlig überraschend verstorben ist. 

Julius Renner ist 1972 in unsere Partei eingetreten und hat 
sich über all die Jahre sehr für unsere Ideen und Ideale 
eingesetzt. Von 1980 bis 1994 vertrat er die SPD engagiert 
und kenntnisreich im Gemeinderat der Stadt Geislingen. 
 
Unsere besondere Anteilnahme gilt seiner Familie. Wir 
danken unserem „Jule“ für seine langjährige Treue und 
werden ihn in guter Erinnerung behalten. 
            
Friedrich Klein               
OV-Vorsitzender 

Fink GmbH, Druck und Verlag 
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
info@fink-druck.dew
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0800/1717222

Rufen Sie 
uns gebüh-
renfrei an!
Platzieren Sie ab sofort Ihre Anzeigen über
unsere neue Bestell-Hotline: 

FreeCall

d E R  f I N K .



1)   Gilt bei Neuvertrag im Tarif Vodafone Red M: Mindestlaufzeit 24 Monate, einmaliger Anschlusspreis 29,99 €. Mtl. Paketpreis ohne vergünstigtes Smartphone 49,99 € (mit Premium Smartphone (Sub 20) 69,99 €, mit Smartphone (Sub 10)  59,99 €, mit Basic-Phone (Sub 
5) 54,99 €). Internet Flatrate bis zu einem Datenvolumen von 500 MB/Monat Anbindung mit der jew. größtmögl. Bandbreite (bis zu 21,6 MBit/s), danach max. 32 Kbit/s. Flatrate für Standardgespräche in alle dt. Mobilfunknetz und ins dt. Festnetz (Konferenz-Verbindungen 
und Anrufe zu Sondernummern ausgenommen). 3.000 SMS mtl. in alle dt. Netze inkl. (SMS und MMS zu Sondernummern und im Internet ausgenommen), ab 3.001. SMS je SMS 0,19 €. Ungenutzte Inklusiv-Leistungen verfallen am Ende des Rechnungsmonats. Jeweiliges 
Inklusiv-Datenvolumen auch mit einem ans Handy angeschlossenen oder drahtlos verbundenen Computer (Tethering) und zum Telefonieren übers Internet (Voice over IP) nutzbar.     2)   Bei Abschluss eines Neuvertrags im Aktionszeitraum bis 31.01.2013 im Tarif Vodafone 
Red M ( SIM only) wird über 24 Mon. ein Rabatt in Höhe von 5 € gewährt.     3)  Der Zielgruppen-Rabatt beträgt im Tarif Tarif RED M 10 € /Monat. Sie können den Rabatt (Junge Leute Vorteil) nur nutzen, wenn Sie zwischen 18 und 25 Jahre alt sind, Studierender einer deutschen 
Hochschule, Schüler oder Auszubildende sind (bis 30 Jahre gegen Nachweis); ebenso gilt der Rabat für Behinderte (gegen Nachweis). Rabattberechtigte erhalten bis zum 31.03.2013 außerdem eine Gratis-Option (500 MB, 20er MP3 Paket oder 100 MB Roaming) geschenkt 
und bei Neuvertrag gibt es mit dem Kampagnenkennwort „Campus“ zusätzlich 50 € Startguthaben.  Alle Preise inkl. MwSt. Nur solange Vorrat reicht. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.  Gültig bis 31.01.2013

Vodafone  Fachcenter 
ROTTWEIL

Hauptstraße 34

Vodafone  Shop 
BALINGEN

Viehmarktplatz 10

Vodafone  Fachcenter 
BALINGEN

Bahnhofstraße 10

Für alle zw. 18
u. 25 Jahren 1,2,3 mtl.34 €

99Für alle zw 18 34344 999

RED M
Sparangebot 1,2 mtl. 44 €

99RED M 44444 999999

Bonus für Junge Leute, Behinderte 
und Schüler / Studenten3:+

20er 
MP3-Paket

500 MB
Extra-

volumen

100 MB
Extra-

Roaming

50 €
Start-

guthaben

oder oder +

Telefon-Flat ins dt. Festnetz
Telefon-Flat in alle dt. Mobilfunk-Netze

3000 SMS pro Monat int alle dt. Netze versenden
Internet Flat mit bis zu 21,6 MBit/s

Inklusive 2 Wochen pro Jahr im EU-Ausland surfen.
Inklusive RED M-Services. Mit 25 GB Vodafone Cloud Volumen.

Vodafone

RED M1
Der Tarif, der alles hat: 

Telefon-, SMS-  
& Internet-Flat!

Weitere TOP-Angebote auf 
unserer Facebook-Seite:
www.facebook.com/KesslerGmbH

f
1 2 3

Für 34,99 € 
unbegrenzt:

, €
b

telefonieren

SMS schreiben

im Internet 
1 2 3

surfen
1,2,3

e

te auf

Galaxy S  
Advance

19 € 1,2,3

Galaxy  
S III Mini  

59 € 1,2,3

In Blau & Weiß

Herzlichen Dank allen, die ihre Anteilnahme durch 
Worte, Schrift, Geld- und Blumenspenden zum 
Ausdruck brachten und allen, die sie auf ihrem letzten
Weg begleitet haben. 

Besonderer Dank gilt unserer Patentante Rosa Acker, 
die uns in diesen schweren Tagen hilfreich beiseite 
gestanden hat, sowie Herrn Dr. med. Bobosch und Elli. 

Die Kinder:  
Renate Burry, Sonja Weißer und Erne Wolfram  

Maria Weißer 
Danksagung 

ehemals Holzofenlädle, Schäferstr. 2, Geislingen
Telefon 07433-7244

UNSERE ANGEBOTE:
Bäckerbrot 500 g 2,05 €

Dinkelgerstenbrot 500 g 2,65 €

Vollkornseele/Seele 2 Stck. 1,49 €

Brezeln 3 Stck. 1,60 €

Elsässer 4 Stck. 1,20 €

Elsässer 10 Stck. 2,25 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere Öffnungszeiten:
werktags 6.00 – 18.30 Uhr
mittwochs bis 13.00 Uhr
Samstag 6.00 – 12.30 Uhr
Sonntag 7.30 – 10.30 Uhr

Unser Sortiment

beinhaltet

Altbewährtes & Neues

Hält länger.
Anzeigenwerbung im wöchentlichen Amtsblatt.



Wir haben kirchlich geheiratet.

02.01.2013, Our-Lady-of-Lourdes-Church,
Halpathota-Baddegama, Sri Lanka.

Danke an alle, die die weite Reise auf sich nahmen 
um diesen besonderen Tag mit uns zu feiern! 
Auch ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für die vielen Geschenke!

Matthias & Sandra Kunkel

Baumblüte im Alten Land – 1.5. - 4.5.
✓ 3 x Ü/Halbpension im guten Gasthof 
✓ Ausflug Altes Land mit Stadtführungen Buxtehude und Stadt
✓ Ausfl. Hamburg mit Möglichk. Besuch IGS, Besuch Obsthof 299,-
Frühling im Blumenland Holland – 19.4. - 22.4.
✓ 3 x Ü/Fr. im ****-Hotel, 2 x Abendessen Hotel, 1 x Abende. in Amsterd. 
✓ 2 x Ausflüge mit sachkundiger Reiseleitung                      399,-

Fordern Sie unseren neuen Katalog an!
Rosenfelder Str. 77, 72336 Balingen

Tel. (0 74 33) 99 72-0, Fax 99 72-72
www.maas-reisen.de    info@maas-reisen.de

Starlight Express/Düsseldorf – 6.4. - 7.4., 13.7. - 14.7., 26.10. - 27.10.
✓ 1 x Ü/Fr. im sehr guten Hotel in Düsseldorf, Stadtrundfahrt Düsseldorf
✓ Besorgung Karten und Transfer Starlight-Express nur 139,-

Frühlingsfest der Volksmusik, Stuttgart – 11.5. ab 89,-
SI-Centrum Stuttgart – Sister Act od. Mamma Mia 28.3., 17.4. ab 69,-

Kamelienblüte in der Toskana – 14.3. - 17.3.
✓ 3 x Ü/Frühstück, 3 x Abendessen, Ital. Musikparty
✓ Ausflug Pisa - Lari, Ausfl. Kamelienblüte - Kamelienausstellung 222,-
Insel Krk – 18.5. - 23.5., 24.8. - 29.8., 26.10. - 31.10.
✓ 5 x Ü/Vollpension, Getränke zu den Mahlzeiten
✓ Möglichkeit zu Ausflügen: Inselrundfahrt, Nationalpark Plitvicer Seen,
✓ Opatija – Kvarner Bucht  ab 349,-

der 

Buschmann - Sperberweg 6 - 72351 Geisl ingen

Tel.: 07433 10044

E-mail : info@mb-ayurveda.de

Bitte um telefonische Anmeldung.
mb-ayurveda

Institut für basische Körperpflege

Einladung
Informationsabend für die

Jentschura Reinigungs- und

Regenerierungskur

am: Do. 31.01.2013

um: 19:00 Uhr

Kurbeginn: jederzeit möglich!

Sc
hützenhaus Geislingen

Hörnle 1

deutsche und italienische Küche
Telefon 07433 6222

Liebe Gäste,

am Samstag, den 26. Januar haben wir
geschlossene Gesellschaft

Freitag, den 01.02.13 ab 19.00 Uhr
starten wir in die närrische Zeit mit unserem

Schützenhaus-Ball.
Live-Musik, Kostümierung erwünscht.

Schmotziger Donnerstag haben wir geöffnet.
NEU:
Immer mittwochs hausgemachte Maultaschen

Auf euer Kommen freut sich Familie Monachino
und ihr Team

WERBUNG– der beste Draht
zum Kunden



-Mitglied (Immobilien-Verband-Deutschland)

Kirsten
Immobilien GmbH

Tel: 07427 91030 
info@kirsten-immo.de 
www.kirsten-immo.de

Top-Immobilie gesucht mit 
ca. 200 m² Wfl. sowie großer 
Garten u. gehobene Ausstat-

tung bis ca. 450 000,– A

-Mitglied (Immobilien-Verband-Deutschland)

Kirsten
Immobilien GmbH

Tel: 07427 91030 
info@kirsten-immo.de 
www.kirsten-immo.de

Gepflegtes Reihenhaus 
gesucht mit ca. 120 m², etwas 
Garten, Garage oder Carport 

bis ca. 220 000,– A

-Mitglied (Immobilien-Verband-Deutschland)

Kirsten
Immobilien GmbH

Tel: 07427 91030 
info@kirsten-immo.de 
www.kirsten-immo.de

1- bis 2-Fam.-Haus gesucht,
in ruhiger Lage mit ca. 200 m² 

Wfl., mit Garten u. Garagen  
bis ca. 350 000,– A

-Mitglied (Immobilien-Verband-Deutschland)

Kirsten
Immobilien GmbH

Tel: 07427 91030 
info@kirsten-immo.de 
www.kirsten-immo.de

Wohnhaus gesucht ab Bj. 90
mit ca. 160 m² Wfl. in ruhiger 
Ortsrandl., mit Garten / Garage 

bis ca. 370 000,– A

-Mitglied (Immobilien-Verband-Deutschland)

Kirsten
Immobilien GmbH

Tel: 07427 91030 
info@kirsten-immo.de 
www.kirsten-immo.de

Einfamilienhaus gesucht mit 
ca. 150 m² Wfl., mit großem, 

sonnigem Garten / Garage 
bis ca. 320 000,– A

-Mitglied (Immobilien-Verband-Deutschland)

Kirsten
Immobilien GmbH

Tel: 07427 91030 
info@kirsten-immo.de 
www.kirsten-immo.de

3- bis 4-Zi.-Whg. gesucht in
kl. Wohneinheit mit ca. 100 m², 
mit Balkon / Terrasse u. Garage 

bis ca. 160 000,– A

 

Wenn sich der Chef partout nicht zur Verfügungstellung eines schicken Betriebs-Pkws 
überreden lässt, sollte man nicht gleich nachgeben. Es gibt ja auch noch andere attraktive 
Fortbewegungsmittel, wie z.B. moderne Fahrräder oder auch flotte E-Bikes. Und auch 
solche können zum Vorteil des Arbeitnehmers eingesetzt werden. 
Was brauchts hierfür? Neben etwas Kondition und strammen Wadeln natürlich einen 
innovativ und ökologisch denkenden Arbeitgeber. Anstatt nämlich eine Gehaltserhöhung in 
Höhe von z.B. 50 EURO pro Monat zu gewähren, stellt der Arbeitgeber dem sportlich am-
bitionierten Arbeitnehmer unentgeltlich ein Fahrrad im Wert von EUR 2.500 für betriebliche 
und private Fahrten zur Verfügung. Der Arbeitgeber kann das Fahrrad für ca. 50 EURO 
leasen. Die Leasinggebühr kann er wie die "normale" Gehaltserhöhung in voller Höhe als 
Betriebsausgabe absetzen.  
Der Arbeitnehmer hat zwei Vorteile. Zum einen bleibt er fit und stärkt seine Gesundheit, 
zum anderen muss er lediglich einen geldwerten Vorteil in Höhe von 25 EURO (1% des 
Neupreises) monatlich versteuern und der Sozialversicherung unterwerfen. Dies kostet den 
Arbeitnehmer ungefähr 50% des geldwerten Vorteils, also 12,50 EURO. Im Vergleich zur 
Gehaltserhöhung um 50 EURO hat so der Arbeitnehmer einen echten Liquiditätsvorteil von 
rund 12,50 EURO pro Monat, vorausgesetzt, er hätte das Fahrrad sowieso angeschafft. 
Das ganze gilt im Übrigen auch für sogenannte E-Bikes. Das Modell ist somit genauso für 
etwas ältere Arbeitnehmer oder sportlich nicht ganz so ambitionierte Arbeitnehmer loh-
nenswert. 
Wenn also eine Gehaltserhöhung ansteht, nichts wie los - zuerst zum Fahrradhändler und 
dann in die Chefetage. Gegen gut trainierte und gesunde Arbeitnehmer hat erfahrungsge-
mäß kein Chef etwas einzuwenden. 
 
Ihr Steuerberater-Team Gulde, Mielke & Partner 

 
Gulde, Mielke & Partner: Am Steuerpuls der Zeit 
Januar 2013: Das Dienstfahrrad für den Arbeitnehmer 

 

Dipl.-Kfm. Andreas Gulde 
Vereidigter Buchprüfer 

Steuerberater 
________________________ 

Gulde, Mielke & Partner 
 

Schafbrunnenstr. 7 
72351 Geislingen 

07433/ 9691-0 
www.gulde-mielke.de 

 

 

Auto-Team GmbH
Balinger Straße 92 . 72348 Rosenfeld
Tel. 07428 / 93 86-0 . www.auto-team.de

* Innenreinigung
ab 49,- €

* Komplettreinigung
ab 139,- €

Inklusive Nano-Technologie für den Lang-
zeitschutz, gerade jetzt vor der Winterzeit.

Innerhalb Rosenfeld: kostenloser 
Hol- und Bringservice.

Wir reinigen Ihr Fahrzeug:

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

Gemeindeblätter – gezielt werben

Hier könnte

Ihre Anzeige

stehen!!!

0 71 21/

9 79 30
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